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HALLENKREISMEISTER, REGIONALMEISTER UND  
DRITTPLATZIERTER DER LANDESMEISTERSCHAFT IM FUTSAL 2016/2017
Unser Respekt und Dank geht an unsere „1. Männermannschaft“ mit ihren Trainern, Betreuern und mitgereisten Fans!



Kottmarkurier Seite 2 04. 03. 2017

Gemeindeverwaltung Kottmar

Anschrift

Gemeindeamt Kottmar
OT Eibau, Hauptstraße 62, 02739 Kottmar

Sprechstunde des Bürgermeisters

OT Eibau�  
dienstags und donnerstags nach vorheriger Terminvereinbarung
OT Kottmarsdorf (Feuerwehrdepot, Löbauer Str. 19 a) 
09.03.2017	 16.00 bis 16.45 Uhr
OT Ottenhain 
21.03.2017	 15.00 bis 16.00 Uhr
OT Niedercunnersdorf 
21.03.2017	 16.15 bis 17.15 Uhr

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eibau 
und des Bürgerbüros Obercunnersdorf

Montag	 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag	 9.00 – 11.00 Uhr

OT Eibau, Hauptstraße 62

Telefonverzeichnis der Gemeindeverwaltung Kottmar

Tel.: 0 35 86 / 7 80 40	 E-Mail: gv-kottmar@gemeinde-kottmar.de
Fax: 0 35 86 / 78 04 39	 Internet: www.gemeinde-kottmar.de
 	 Zimmer-Nr.� Durchwahl
Hauptamtsleiterin
Frau Höhne	 1	 78 04 30
Sekretariat
Frau Wagner	 4	 78 04 21
Allgemeine Verwaltung 
Frau Scheel	 6	 78 04 36
Bürgerbüro 
Standesamt / Einwohnermelde- u. Passamt / Gewerbeamt
Frau Tietze	 3	 78 04 31
Frau Wehland	 3	 78 04 32
Ordnungsamt/Brandschutz
Herr Röhle	 3	 78 04 37
Sozialamt
Frau Jakobi	 5	 78 04 29
Bauamtsleiter  
Herr Wildner	 11	 78 04 23
Bauamt
Herr Rößler	 9	 78 04 25
Frau Backasch	 9	 78 04 26
Gebäude- / Liegenschaftsverwaltung
Frau Krowiorsch	 8	 78 04 27
Kämmerer
Herr Friedrich	 10	 78 04 33
Kasse / Steuern
Frau Hübschke	 10	 78 04 34
Frau Koy	 10	 78 04 34
Frau Kunze	 10	 78 04 35
Frau Mager	 10	 78 04 35

OT Obercunnersdorf, Hauptstraße 114

Telefonverzeichnis des Bürgerbüros Obercunnersdorf

SG-Leiter Ordnungsamt / Kultur
Herr Schneider� 03 58 75 / 6 18 23
MA Ordnungsamt
Frau Tschirner� 03 58 75 / 6 18 20
Einwohnermelde- und Passamt / Gewerbeamt
Frau Richter� 03 58 75 / 6 18 21
Kasse / Friedhof
Frau Grohmann� 03 58 75 / 6 18 22

OT Niedercunnersdorf, Niedere Hauptstraße 37

Öffnungszeiten des Bürgerbüros  
Niedercunnersdorf

Frau Scheel  � 03 58 75 / 6 02 00
Dienstag	�  14.00  – 18.00 Uhr
Donnerstag	�  14.00  – 17.00 Uhr

Außenstelle Ottenhain

Öffnungszeiten und Sprechstunde des Ortschaftsrates in 
Ottenhain, Am Gemeindeamt 3, Tel. 0 35 85/83 37 01
Montag	�  15.30  – 17.30 Uhr
Kassenzeit:	�  jeden letzten Montag im Monat

Öffnungszeiten Einrichtungen

Heimat- und Humboldtmuseum Eibau
Hauptstraße 214 a, Telefon 0 35 86 / 70 20 51
Montag Ruhetag
Dienstag bis Freitag� 10.00–12.00 Uhr und 13.00 – 16.30 Uhr
Samstag / Sonntag / feiertags� 13.00 – 17.00 Uhr
Touristinformation „Spreequell-Land“ im Faktorenhof 
OT Eibau, Hauptstraße 214 a, Tel. 0 35 86 / 70 20 51 
Montag bis Freitag� 10.00–12.00 Uhr und 13.00 – 16.30 Uhr 
Samstag / Sonntag / feiertags� 13.00 – 17.00 Uhr
Bibliothek Eibau, Schulstraße 1, Tel. 0 35 86 / 38 71 00
Montag � 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Dienstag� 13.00 – 19.00 Uhr
Freitag� 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Touristinformation Obercunnersdorf, Tel. 03 58 75 / 6 09 54
Montag – Freitag� 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
Bibliothek Obercunnersdorf 
mittwochs � 15.30 – 18.30 Uhr
Bibliothek Niedercunnersdorf 
dienstags � 15.00 – 18.00 Uhr
Bibliothek Ottenhain 
montags � 15.30 – 17.30 Uhr
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Artikel 2
Die 4. Änderungssatzung tritt am Tag nach der öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft.

Kottmar, den 27.01.2017

BÜ

RG E R M EISTER

G
EM

EINDE KOTTM
AR

Görke, Bürgermeister

Hinweis auf § 4 Abs. 4 SächsGemO 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. 	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,
2. 	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. 	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. 	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
	 a)	� die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-

det hat oder 
	 b)	� die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften 

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 
3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der 
Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 
der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die 
Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Bebauungsplan „Tischlerei Heinrich –  
Dorfstraße Kottmarsdorf“  
in der Gemeinde Kottmar, OT Kottmarsdorf 
Mit Bescheid des Landkreises Görlitz, Bahnhofstraße 24, 
02826 Görlitz, Aktenzeichen 330-0-01-BLP-1519 vom 
07.09.2016 wurde der Bebauungsplan „Tischlerei Heinrich – 
Dorfstraße Kottmarsdorf“ (Gemeinderatsbeschluss Nr. 196-
5/2016 vom 09.05.2016) ohne Auflagen genehmigt.
Der Bebauungsplan „Tischlerei Heinrich – Dorfstraße Kott-
marsdorf“ der Gemeinde Kottmar wurde am 04.11.2016 
ausgefertigt und wird hiermit bekannt gemacht. Der Bebau-
ungsplan tritt mit seiner Bekanntmachung in Kraft: 
Der Bebauungsplan, bestehend aus Teil A – Planfassung und 
Teil B – Textliche Festsetzungen, wird mit seiner Begründung 
zu jedermanns Einsicht bereitgehalten; über den Inhalt wird 
auf Verlangen Auskunft gegeben. Der Bebauungsplan kann 
während der Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Kottmar 
im Bauamt eingesehen werden.

Bekanntmachungshinweis
Nach § 4 Absatz 4 SächsGemO gelten Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men.

Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

4. Änderungssatzung zur Entschädigungs-
satzung für ehrenamtliche Tätigkeit in der 
Gemeinde Kottmar
Auf Grund von §§ 4 und 21 der Gemeindeordnung des Frei-
staates Sachsen (SächsGemO) und der Verordnung des 
Staatsministeriums des Innern über die Aufwandsentschädi-
gung für die ehrenamtlichen Bürgermeister und die ehren-
amtlichen Ortsvorsteher (Aufwandentschädigungs-Verord-
nung – KomAEVO) sowie § 63 des Sächsischen Gesetzes über 
den Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz 
(SächsBRKG), § 13 der Verordnung des Sächsischen Staats-
ministeriums des Inneren über die Feuerwehren und die 
Brandverhütungsschau im Freistaat Sachsen (SächsFwVO) in 
der jeweils aktuellen Fassung sowie der Feuerwehrsatzung 
der Gemeinde Kottmar vom 15.11.2016 hat der Gemeinderat 
Kottmar am 26.01.2017 die folgende 4. Änderungssatzung 
der Entschädigungssatzung für ehrenamtliche Tätigkeit in der 
Gemeinde Kottmar beschlossen:

Artikel 1
§ 4 Abs. 5 sowie § 8 Abs. 4 werden ersatzlos gestrichen.

FÜR DEN NOTFALL
Notruf 
(Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt)	112
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Giftnotruf:	 0361/730730
Anmeldung Krankentransport	 03571/19222
Allgemeine Erreichbarkeit  
IRLS Ostsachsen/Feuerwehr	 03571/19296
Bürgerpolizei
PHM Fechler (Kottmar Süd)	 03586/770611
	 0172/5456693
PHM Großer (Kottmar Nord)	 03585/865228
	 0172/5439627
Polizeidienststellen
Löbau	 03585/8650
Zittau	 03583/620
Bundespolizei
Polizeiinspektion Ebersbach	 03586/76020
Bundespolizeihotline	 0180/5234566
ENSO-Störungshotline
Service-Telefon	 0800/6686868
Störungshotline
Trinkwasser         SOWAG	 0171/6726998
Abwasser
AZV Landwasser WAL Betrieb	 035842/20881
Fäkalentsorgung WAL Betrieb	 035842/209544
AZV Löbau-Süd    SOWAG	 03583/77370
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Dies gilt nicht, wenn:
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.	vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist 

	 a)	� die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det hat oder 

	 b)	� die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift ge-
genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 
1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.
Kottmar, den 04.03.2017

BÜ

RG E R M EISTER

G
EM

EINDE KOTTM
AR

Michael Görke, Bürgermeister

Öffentliche Auslegung  
des Entwurfes der Ergänzungssatzung  
für das Gebiet der Gemeinde Kottmar 
„Eibau-Jahnstraße“
Der Gemeinderat der Gemeinde Kottmar hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 16.02.2017 mit Beschluss Nr. 285-3/17 
den Entwurf der Ergänzungssatzung für das Gebiet „Eibau-
Jahnstraße“ in der Gemeinde Kottmar, bestehend aus dem 
Satzungsentwurf vom 24.01.2017, dem Lageplan vom 
24.01.2017 sowie der Begründung vom 24.01.2017 gebilligt 
und beschlossen. Der Entwurf ist gemäß § 3 Abs. 2 und § 4a 
BauGB öffentlich auszulegen.
Hiermit wird öffentlich bekannt gemacht, dass der Entwurf 
der Ergänzungssatzung einschließlich aller oben genannten 
Bestandteile über den Auslegungszeitraum vom 

13.03.2017 bis einschließlich 12.04.2017
im Gemeindeamt Kottmar, OT Eibau, Hauptstraße 62, 02739 
Kottmar, Zimmer 9 zu jedermanns Einsicht während der 
Dienstzeiten öffentlich ausgelegt wird. Der Entwurf kann 
auch auf der Homepage der Gemeinde Kottmar unter www. 
gemeinde-kottmar.de eingesehen werden. 
Dienstzeiten der Gemeinde Kottmar:
Montag	 8.30–12.00 Uhr	 12.30–14.00 Uhr
Dienstag	 8.30–12.00 Uhr	 12.30–18.00 Uhr 
Mittwoch	 8.30–12.00 Uhr	 12.30–14.00 Uhr 
Donnerstag	 8.30–12.00 Uhr	 12.30–17.00 Uhr 
Freitag	 8.30–12.00 Uhr	
Während der öffentlichen Auslegung können Anregungen zum 
Entwurf der Ergänzungssatzung für das Gebiet „Eibau-Jahn-
straße“ in der Gemeinde Kottmar und dessen Begründung 
vorgetragen werden. Es besteht die Möglichkeit der Erörte-
rung. Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist 
abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung unberücksichtigt 
bleiben. Ein Antrag im Sinne von § 47 Verwaltungsgerichts-
ordnung ist unzulässig, wenn mit ihm nur Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen 

der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können. 
Die Beteiligung der berührten Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange erfolgt parallel zur öffentlichen Ausle-
gung entsprechend § 4 Abs. 2 BauGB in angemessener Frist.
Kottmar, 04.03.2017

BÜ

RG E R M EISTER

G
EM

EINDE KOTTM
AR

Görke, Bürgermeister

2. Öffentliche Auslegung des Entwurfes 
der Ergänzungssatzung für das Gebiet 
„Kaufhallenstraße/Rote Mühle, Ortsteil 
Obercunnersdorf“ der Gemeinde Kottmar
Der Gemeinderat der Gemeinde Kottmar hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 16.02.2017 mit Beschluss Nr. 287-3/17 
geänderten Entwurf der Ergänzungssatzung für das Gebiet 
„Kaufhallenstraße/Rote Mühle, Ortsteil Obercunnersdorf“ in 
der Gemeinde Kottmar, bestehend aus dem Satzungsentwurf 
vom 08.02.2017, dem Lageplan vom 08.02.2017 sowie der 
Begründung vom 08.02.2017 gebilligt und beschlossen. Der 
Entwurf ist gemäß § 3 Abs. 2 und § 4a BauGB öffentlich aus-
zulegen.
Hiermit wird öffentlich bekannt gemacht, dass der Entwurf 
der Ergänzungssatzung einschließlich aller oben genannten 
Bestandteile über den Auslegungszeitraum vom 

13.03.2017 bis einschließlich 12.04.2017
im Gemeindeamt Kottmar, OT Eibau, Hauptstraße 62, 02739 
Kottmar, Zimmer 9 zu jedermanns Einsicht während der 
Dienstzeiten öffentlich ausgelegt wird. Der Entwurf kann 
auch auf der Homepage der Gemeinde Kottmar unter www.
gemeinde-kottmar.de eingesehen werden. 
Dienstzeiten der Gemeinde Kottmar:
Montag	 8.30–12.00 Uhr	 12.30–14.00 Uhr
Dienstag	 8.30–12.00 Uhr	 12.30–18.00 Uhr 
Mittwoch	 8.30–12.00 Uhr	 12.30–14.00 Uhr 
Donnerstag	 8.30–12.00 Uhr	 12.30–17.00 Uhr 
Freitag	 8.30–12.00 Uhr	
Während der öffentlichen Auslegung können Anregungen zum 
Entwurf der Ergänzungssatzung für das Gebiet „Kaufhallen-
straße/Rote Mühle, Ortsteil Obercunnersdorf“ in der Gemein-
de Kottmar und dessen Begründung vorgetragen werden. Es 
besteht die Möglichkeit der Erörterung. Stellungnahmen kön-
nen während der Auslegungsfrist abgegeben werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag im Sinne 
von § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, wenn 
mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht wer-
den können. 
Die Beteiligung der berührten Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange erfolgt parallel zur öffentlichen Ausle-
gung entsprechend § 4 Abs. 2 BauGB in angemessener Frist.
Kottmar, 04.03.2017

BÜ

RG E R M EISTER

G
EM

EINDE KOTTM
AR

Görke, Bürgermeister

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 
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2017 sind noch weitere vorbereitende Maßnahmen notwen-
dig, so muss die Planung der Entwässerung und des Fuß
weges erfolgen. Wenn die Planung abgeschlossen ist, erfolgt 
eine Beteiligung der Anlieger und 2018 wird mit dem Bau 
konkret begonnen.
Zusätzlich zu dieser Baumaßnahme wird die Straße bis zum 
Friedensthal instandgesetzt.
2.2 Herr Ziegler – Zur Ortsdurchfahrt Kottmarhäuser hat es 
im Oktober eine weitere Diskussionsrunde zur Linienführung 
des Fußweges gegeben, da ein Eigentümer keine Zustim-
mung zur Nutzung seines Grundstückes erteilt hat.
Grundlage für die Bereitstellung von Fördermitteln ist der 
durchgängige Bau eines Fußweges bei grundhaftem Ausbau 
einer Straße. Da kein Einvernehmen bestand erfolgte auch 
keine Förderung.
Zwischenzeitlich hat man sich soweit geeinigt, dass der Fuß-
weg nur zum Teil ausgebaut wird.
Der Bau erfolgt ab Kottmarhäuser 12 bis Parkplatz an der 
Kottmarschänke und weiterführend bis Bushaltestelle hier 
muss die Straße gekreuzt werden und wird auf der anderen 
Seite ein Stück weitergeführt. Hier wird noch eine Bushalte-
stelle errichtet.
Die gesamte Baumaßnahme ist nun abhängig von der Bereit-
stellung der Fördermittel des Freistaates. Die Aussichten dazu 
sind jedoch vorhanden. Erfolgt die Bereitstellung der Mittel 
jedoch erst im 2. Halbjahr, wird der Bau der Straße erst 2018 
durchgeführt.
Nach Abschluss des Ausschreibungsverfahrens werden noch-
mals die Einwohner einbezogen und über den Ablauf der Bau-
maßnahme informiert.

zu TOP 3)
Herr Linke informiert den Gemeinderat über die Abarbeitung 
der Hochwassermaßnahmen und der Baumaßnahme aus 
dem Förderprogramm „Städtebaulicher Denkmalschutz“.
3.1 Vor ca. einem Jahr wurde über das Erreichte zur Besei-
tigung der Schäden aus dem Hochwasser 2013 berichtet. 
Zwischenzeitlich sind weitere Maßnahmen durchgeführt wor-
den. Damit sind ca. die Hälfte alle Hochwassermaßnahmen 
geschafft.
Anfang des vorigen Jahres lag noch keine Entscheidung zur 
Budgetbewilligung vor. Bis zum 30.06. mussten nochmals 
alle Maßnahmen überarbeitet eingereicht werden. Der Wie-
deraufbauplan enthält 59 Maßnahmen mit einem Gesamt-
volumen von 7 Mio €. Dieser wurde auch entsprechend be-
stätigt.
Herr Linke zeigt einige Beispiele der durchgeführten Maßnah-
men in der Gemeinde 2016. Insgesamt erfolgten 14 Baumaß-
nahmen.
2017 sind weitere 17 Maßnahmen vorgesehen mit einem 
Gesamtvolumen von 2,3 Mio €. Es sollen weitere Instandset-
zungen von Stützmauern erfolgen, Brückenbauten und Ge-
wässerinstandsetzungen.
Bis Ende 2018 müssen alle Maßnahmen erledigt sein.
Für die in diesem Jahr geplanten Maßnahmen sollen in der 
nächsten Zeit die Ausschreibungen erfolgen, so dass spätes-
tens im April die Aufträge vergeben werden können.
3.2 Der Ortsteil Eibau ist entlang der B 96 auf fast der gesam-
te Länge Denkmalschutzgebiet. Eibau ist seit 2005 in diese 
Fördermaßnahme aufgenommen. In dieser Zeit wurden För-
dermaßnahmen in Höhe von 7,4 Mio € bewilligt.
Davon wurden bisher 5,2 Mio € umgesetzt. Der größte Teil 
der Baumaßnahmen erfolgte an öffentlichen Gebäuden, aber 
auch Privatmaßnahmen wurden unterstützt.
2017 soll die Fassade der Kirche restauriert werden sowie 
auch im 2. Bauabschnitt die Fassade des Pfarrhauses. Als 
weitere größere Maßnahme ist die Innensanierung des Volks

Aus der Arbeit des  
Gemeinderates Kottmar

Auszüge aus der Niederschrift  
der öffentlichen Beratung des Gemeinde-
rates Kottmar am 9. Januar 2017
Tagesordnung
  1.	 Begrüßung, Feststellen der Beschlussfähigkeit, Bestäti-

gung der Tagesordnung
  2.	 Berichterstattung zu geplanten Straßenbauvorhaben 

2017/2018 des Landkreises in der Gemeinde Kottmar
  3.	 Berichterstattung zur Umsetzung der Hochwassermaß-

nahmen durch die STEG
  4.	 Beratung zur Mitgliedschaft der Gemeinde Kottmar in 

der Touristischen Gebietsgemeinschaft TGG „Ferienge-
biet Oberlausitzer Bergland“ e.V.

  5.	 Auswertung und Unterzeichnung der öffentlichen Nieder-
schrift des Gemeinderates vom 12.12.2016

  6.	 Beschluss zur erhöhten Förderung aus dem Bund- 
Länder-Programm Städtebaulicher Denkmalschutz 
sowie zur teilweisen Übernahme des kommunalen  
Eigenanteils durch die  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Eibau-
Walddorf, zur Sanierung der äußeren Hülle des Pfarr
hauses (2. BA) OT Eibau, Kirchstr. 4, 02739 Kottmar

  7.	 Beschluss zur Auftragsvergabe Ersatzneubau Brücke 
„An der Aue“ OT Obercunnersdorf

  8.	� Beratung und Beschlussfassung über die Antragsliste 
zur Verwendung der Straßeninstandsetzungspauschale 
2017

  9.	� Beschluss über die Beauftragung des Bürgermeisters 
zum Abschluss einer OD-Vereinbarung mit dem Land-
kreis 

10.	 Anfragen der Gemeinderäte und Bürger
11.	 Informationen des Bürgermeisters

zu TOP 1)
Der Bürgermeister, Herr Görke, begrüßte die Mitglieder des 
Gemeinderates, die Bürgerinnen und Bürger, die hinzuge
zogenen Mitarbeiter/innen der Gemeindeverwaltung sowie 
die anwesenden Gäste Herrn Peschel, Amtsleiter Hoch- Tief-
bau, und Herrn Ziegler Sachgebietsleiter Abt. Bau vom Land-
ratsamt Görlitz wie auch Herrn Edelmann vom Ingenieur- und 
Planungsbüro zur ersten öffentlichen Ratssitzung im neuen 
Jahr. Der Bürgermeister wünschte allen Anwesenden ein 
gutes und gesundes 2017.
Es waren 20 Mitglieder des Gemeinderates anwesend, die 
Beschlussfähigkeit war mit 19 + 1 Stimmen gewährleistet.
Die Beratung erfolgte entsprechend der Tagesordnung.

zu TOP 2)
Herr Peschel – Der Landkreis hat sich ein umfangreiches 
Straßenbauprogramm gestellt. So sind im Gemeindegebiet 
Kottmar zwei größere Maßnahmen geplant, die Instandset-
zung der K 8672, OT Obercunnersdorf Ortseingang bis zum 
Abzweig Hintere Dorfstraße/Strahwalder Straße sowie der 
grundhafte Ausbau der Ortsdurchfahrt Kottmarhäuser.
2.1 Der Straßenteil „An der Siedlung“ ist noch eine Rest-
maßnahme, die durch LASuV durchgeführt werden müsste. 
Man hat sich hier darauf geeinigt, dass dieser Teil komplett 
durch den Landkreis instandgesetzt wird. Neben der Straßen
instandsetzung erfolgt der Bau der Straßenentwässerung 
und die Errichtung eines Fußweges.
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einbringen und austesten, ob die Zusammenarbeit passt. In 
dieser Zeit wird die Hälfte des üblichen Mitgliedspreises er-
hoben.
Die Gemeinde sollte sich vor diesem Hintergrund entscheiden 
einer Gebietsgemeinschaft beizutreten. Ohne diese Mitglied-
schaft stehen der Gemeinde z.B. geringere Fördermittel zur 
Verfügung, aber auch die Vermarktung über eine größere Ge-
sellschaft ist von Vorteil.
In der nächsten Gemeinderatssitzung wird sich die TGG „Na-
turpark Zittauer Gebirge“ vorstellen. Dann wird der Gemein-
derat eine Entscheidung fällen.

zu TOP 5)
Das öffentliche Protokoll der Beratung des Gemeinderates 
vom 12.12.2016 wurde durch den Gemeinderat bestätigt. 

zu TOP 6)
Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Eibau-Walddorf beabsichtigt im 
2. Bauabschnitt (BA) die weitere Sanierung der äußeren Hülle 
des Pfarrhauses im OT Eibau, Kirchstr. 4. Diese Maßnahme 
ist förderfähig über das Programm Städtebaulicher Denkmal-
schutz. Das Pfarrhaus befindet sich im Fördergebiet Eibau 
„Ortsmitte“. Von Seiten der Sächsischen Aufbaubank (SAB) 
liegt die Zustimmung zum 2. Bauabschnitt vor. Der 1. Bauab-
schnitt wurde bereits 2016 durchgeführt. 
Die voraussichtlichen Gesamtkosten für den 2. BA betragen 
121.280,00 €. Mit Schreiben vom 10.08.2016 hat die Ev.-
Luth. Kirchgemeinde Eibau-Walddorf eine weitere Förderung 
bei der Gemeinde Kottmar beantragt. Die Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde Eibau-Walddorf hat sich gegenüber der Gemein-
de Kottmar mit Erklärung vom 06.10.2016 verpflichtet, zur 
Sicherung eines Teils des kommunalen Eigenanteils, den 
hälftigen kommunalen Eigenanteil zu übernehmen und in 
dieser Höhe auf eine Zuwendung durch die Kommune zu 
verzichten. 
Beschluss Nr. 271-1/17
Der Gemeinderat Kottmar stimmt einer Förderung bis zu 50 % 
der zuwendungsfähigen Kosten für die Sanierung der äuße-
ren Hülle des Pfarrhauses (2. BA) OT Eibau, Kirchstr. 4, 02739 
Kottmar, gemäß Zustimmung der SAB vom 05.12.2016 zu. 
Gleichzeitig wird der Übernahme des hälftigen kommunalen 
Eigenanteils durch den Maßnahmeträger, der Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde Eibau-Walddorf, zugestimmt. 
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 20 + 1
Ja-Stimmen: 20 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

zu TOP 7)
Für die Ausführung der Leistungen Ersatzneubau Brücke 
„An der Aue“ im OT Obercunnersdorf fand eine öffentliche 
Ausschreibung statt. Von neun Firmen wurden die Ausschrei-
bungsunterlagen angefordert, sieben Angebote lagen zum 
Zeitpunkt der Einreichungsfrist am 13.12.2016 vor. 
Die Prüfung und Wertung der Angebote, Nebenangebote und 
Nachlasse erfolgte durch das Ingenieurbüro Edelmann mbH, 
Löbau mit dem Ergebnis, dass die Fa. E&T Erd- und Tiefbau 
GmbH Görlitz das günstigste Angebot abgegeben hat.
Die Kosten liegen unter der Kostenberechnung.
Die Durchführung der Maßnahme ist für den Zeitraum 
02.05.2017–31.08.2017 geplant.
Beschluss Nr. 272-1/17
Der Gemeinderat Kottmar erteilt dem wirtschaftlichsten Bie-
ter, der E&T Erd- und Tiefbau GmbH Görlitz, Hohe Straße 14, 
02829 Holtendorf, den Zuschlag für den Ersatzneubau 
Brücke, An der Aue 4, OT Obercunnersdorf, zum Preis von 
165.876,02 € (Brutto). 

hauses vorgesehen. Für private Maßnahmen stehen 50 T€ 
jährlich bis 2019 bereit. Entsprechende Anträge können noch 
gestellt werden.
Das Programm endet 2019. Die Gemeinde ist froh, dass die 
damalige Gemeinde Eibau in das Programm aufgenommen 
wurde. Es wäre schön, wenn uns das auch für Obercunners-
dorf gelingen würde. Allerdings bestehen sehr hohe Anforde-
rungen an die Antragstellung. 

zu TOP 4)
Die Gemeinde Eibau war bis Ende 2009 in der Touristischen 
Gebietsgemeinschaft (TGG) Naturpark Zittauer Gebirge e.V. 
Mitglied. Obercunnersdorf, jetzt OT Obercunnersdorf, war bis 
einschließlich 31.12.2013 in der TGG Naturpark Zittauer Ge-
birge verankert. Ausgetreten wurde damals unter dem Aspekt, 
dass man sich in der TGG nicht ausreichend vertreten fühlte 
und man sich nur als „Sponsor“ für das Zittauer Gebirge sah. 
Durch die Beteiligung bei „Sachsens schönste Dörfer“, der 
Projektförderung „Sachsens Dörfer“ über die TMGS und jetzt 
der Mitgliedschaft in der Fachwerkstraße fühlt man sich gut 
vertreten und aufgehoben.
Dem übergeordneten Gremium der TGGs, dem Tourismusver-
band Oberlausitz-Niederschlesien e.V. gehörte die Gemeinde 
aber immer noch an. 
Aufgrund der Überarbeitung der Tourismusstrategie des 
Freistaates Sachsen ist es nicht mehr möglich, dass die 
Gemeinde Einzelmitglied eines Tourismusverbandes sein 
kann. Das bedeutet, dass nur noch eine Mitgliedschaft über 
eine Touristische Organisation (Gebietsgemeinschaft) mög-
lich ist.
Aus diesem Grund wurde die Satzung des Tourismusverban-
des Oberlausitz-Niederschlesien e.V. (TVO) geändert. Mit die-
ser Satzungsänderung erlischt die Mitgliedschaft der Gemein-
de Kottmar zum 31.12.2016 automatisch. Weiterhin wurden 
wir informiert, dass wir nur bei der Mitgliedschaft in einer TGG 
die Voraussetzungen schaffen, um den Höchstfördersatz von 
90 % beim Programm zur Förderung der wirtschaftlichen In-
frastruktur im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe „Verbes-
serung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ kurz GRW-Infra 
genannt, zu erhalten. 
Um entsprechende Förderungen zu erhalten und touristisch 
weiter regional vertreten zu werden, sollte die Gemeinde 
einer Gebietsgemeinschaft beitreten.
Herr Heiko Harig, Geschäftsstellenleiter der TGG „Ferienge-
biet Oberlausitzer Bergland“ stellte die Gebietsgemeinschaft 
vor.
Um die Orte im Kreis Bautzen touristisch zu vertreten, schlos-
sen sich Gemeinden aus dem Kreis zu einer Gemeinschaft 
zusammen, heute mit Sitz in Wilthen. Aus dieser Zusammen-
arbeit hat sich eine gemeinsame touristische Vermarktung 
der Gemeinden entwickelt.
Die Gemeinschaft gestaltet und vertreibt Broschüren, betei-
ligt sich an Messen und stellt hier die beteiligten Orte vor. 
Innerhalb der Gemeinschaft ist die Gleichbehandlung der 
Gemeinden wichtig.
Mit zurzeit acht Gemeinden (Cunewalde, Schirgiswalde- 
Kirschau, Neukirch, Obergurig, Oppach, Sohland a. d. Spree, 
Steingiswolmsdorf, Wilthen) handelt es sich um eine relativ 
kleine Gebietsgemeinschaft. Die Finanzierung erfolgt durch 
Mitgliedsbeiträge und einen Zuschuss des Landkreises Baut-
zen.
Von Seiten der Stadt Ebersbach-Neugersdorf wird Interesse 
an einer Mitgliedschaft bekundet. Mit der Gemeinde Kottmar 
könnte die Gemeinschaft ebenfalls eine positive Aufwertung 
erhalten. Die Interessen liegen nah beieinander. Die Gemein-
den liegen näher am Oberlausitzer Bergland.
Bei Interessenbekundung wird eine zweijährige Entwicklungs-
zeit eingeräumt. In dieser Zeit können sich beide Partner 
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Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 20 + 1
Ja-Stimmen: 20 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

zu TOP 8)
Mit der Einführung der neuen Förderrichtlinie „Kommunale 
Straßen- und Brückenbauvorhaben“ ab 2016 erhalten die 
Gemeinden eine Pauschale zur Erneuerung von Straßen. 
Für das vergangene Jahr standen uns ca. 131 T€ zuzüglich 
eines Eigenanteils von 10 % zur Verfügung. Für 2017 dürfte 
ein ähnlicher Betrag zu erwarten sein. Zum Jahresbeginn 
ist eine Maßnahmeliste beim LASuV einzureichen, auf der 
die geplanten Maßnahmen bezeichnet werden. Es sind we-
sentlich mehr Straßenabschnitte benannt, als Budget dafür 
vorhanden ist. Damit verbleibt ein notwendiger Handlungs-
spielraum.
Sofern uns Maßnahmen anderer Medienträger bekannt 
waren, wurden diese Straßen mit in die Liste aufgenommen, 
um eventuelle Restflächen mit zu erneuern und eine homoge-
ne Straßendecke zu erhalten. 
Die Verwaltung schlägt für 2017 15 Maßnahmen vor:
Beschluss Nr. 273-1/17
Der Gemeinderat beschließt die beiliegende Antragsliste zum 
Einsatz der Straßeninstandsetzungspauschale gemäß KStB 
Teil B für das Jahr 2017.
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 20 + 1
Ja-Stimmen: 20 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

zu TOP 9)
Die Ortsdurchfahrt bei den Kottmarhäusern soll ab der 2. Jah-
reshälfte 2017 grundhaft ausgebaut werden. Der Landkreis 
hat soweit alle Unterlagen zusammen, um dafür Fördermit-
tel zu beantragen. Seitens der Gemeinde gab es immer die 
Bestrebung, beim grundhaften Ausbau der Kreisstraße einen 
Gehweg zu errichten. Im Jahr 2016 wurde bereits darüber be-
raten, diesen nur noch zwischen der Bushaltestelle und der 
alten Bleiche zu errichten.
In den vergangenen Wochen fanden die Vertragsverhandlun-
gen mit dem Landkreis über die Durchführung der gemein-
samen Baumaßnahme statt. Der endgültige Vereinbarungs-
entwurf konnte nicht bis zur Ladungsfrist zum Gemeinderat 
erarbeitet werden.
Die Gemeinde muss neben dem Gehweg eine behinderten-
gerechte Bushaltestelle, die Straßenentwässerung sowie die 
Straßenbeleuchtung errichten.
Die ausgefertigte Vereinbarung über die Durchführung des 
Vorhabens ist für die Fördermittelbeantragung notwendig. Um 
den Baubeginn nicht zu gefährden, sollte der Bürgermeister 
beauftragt werden, die Vereinbarung mit dem Landkreis aus-
zuhandeln und zu unterzeichnen. 
Beschluss Nr. 274-1/17
Der Gemeinderat beschließt den Bau des Gehwegs, der Bus-
haltestelle sowie der Entwässerung entlang der K8671 im Be-
reich der Ortsdurchfahrt Kottmarhäuser (km 2,651 bis 2,824) 
als Gemeinschaftsmaßnahme mit dem Landkreis Görlitz. Der 
Bürgermeister wird beauftragt, eine entsprechende Vereinba-
rung mit dem Landkreis abzuschließen. Die Durchführung hat 
in Abhängigkeit von der Bereitstellung von Fördermitteln nach 
RL KStB zu erfolgen. 
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 20 + 1
Ja-Stimmen: 20 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

zu TOP 10)
Die Anfragen der Gemeinderäte bezogen sich auf das Strei-
chen der Fensterflügel im Dorfgemeinschaftshaus Walddorf, 
Straßeninstandsetzungen und Brücken. 
Von Bürgern wurde die Anfrage zur Vermarktung des Titels 
„Staatlich anerkannter Erholungsort“ gestellt, zur Instandset-
zung des Platzes an der ehemaligen Schule im OT Obercun-
nersdorf und zum Winterdienst.

zu TOP 11)
Der Bürgermeister äußerte sich zur Meinung eines Bürgers 
in der SZ zum Abriss von verfallenen Gebäuden und bat um 
Information zu den Initiatoren der Bürgerinitiative zum Erhalt 
der Sparkassenfiliale im OT Obercunnersdorf. 

Vorankündigung
Die nächste öffentliche Ratssitzung findet am Montag, dem 
13.03.2017, 19.30 Uhr voraussichtlich im OT Kottmarsdorf 
statt.
Die genauen Beratungsorte sowie die Tagesordnungen für die 
öffentlichen Beratungen entnehmen Sie bitte den Aushängen 
an den Informationstafeln des Gemeindeamtes OT Eibau, 
Hauptstr. 62; im OT Neueibau, Schulstr. 1; im OT Niedercun-
nersdorf, Obercunnersdorfer Str. 11; im OT Ottenhain, Dorfstr. 
15; im OT Obercunnersdorf, Hauptstr. 107; im OT Kottmars-
dorf, Löbauer Str. 19a, sowie am Dorfgemeinschaftshaus im 
OT Walddorf, Zugang Schulstraße. 

Nichtamtlicher Teil

Ehrung von Herrn Karl-Heinz Wunderlich 
mit der Bürgermedaille der Gemeinde 
Kottmar
Am 27. Januar 2017 wurde Kameraden Karl-Heinz Wunderlich 
im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr 
Obercunnersdorf die Bürgermedaille der Gemeinde Kottmar 
durch den Bürgermeister Michael Görke verliehen.
Mit dieser Auszeichnung würdigt die Gemeinde Kottmar seine 
langjährigen Verdienste zum Wohle der Gemeinde während 
seiner über 60-jährigen Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feu-
erwehr im Ortsteil Obercunnersdorf.
Wir wünschen Kameraden Wunderlich weiterhin viel Freude in 
den Reihen der Alters- und Ehrenabteilung der Ortsfeuerwehr 
Obercunnersdorf und vor allen Dingen aber beste Gesundheit.

Foto: Ortsfeuerwehr Obercunnersdorf
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	 – ��Bereitschaft zur offenen Gruppenarbeit
	 – ��Bereitschaft zur dialogischen Elternarbeit
	 – ��Mitwirkung an der Entwicklung  

der Konzeption
	 – ��Teamarbeit, Flexibilität
Einsatzort	 Niedercunnersdorf
Team:	 Kita Knirpsenhäusel
Arbeitszeit:	 flexibel, mind. 30 Stunden
Vertrag:	 1 Jahr befristet, Verlängerung möglich
Gehalt:	 nach Tarif (AVB des DPWV),
Beginn:	 frühestmöglich

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an die Geschäftsleitung, 
Frau Dr. Merker, möglichst über die angegebene E-Mail- 
Adresse.

 

Mitteilungen der Sachgebiete aus  
der Gemeindeverwaltung Kottmar

Friedensrichter/Schiedsstelle
Schiedsstelle Eibau
Die Sprechstunde findet am Montag, dem 20. März 2017 in 
der Zeit von 18–19 Uhr im Gemeindeamt Kottmar, OT Eibau, 
Hauptstr. 62, Zimmer 6 statt.

Friedensrichter Ober- und Niedercunnersdorf
Frau Klein erreichen Sie telefonisch unter 0176-48354226

Sprechstunde des Bürgerpolizisten 
Unser Bürgerpolizist Herr PHM Fechler bietet jeweils donners-
tags immer von 15.00 bis 16.00 Uhr im Gemeindeamt im OT 
Eibau, Hauptstr. 62, Zimmer 6 eine Sprechstunde an.
Hier können Sie Ihre Anfragen an den Bürgerpolizisten rich-
ten. 

Einwohnermeldeamt
Einwohnerstatistik 
Stand: 01.01.2017	 Einwohner gesamt: 7.481
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Eibau 2.839 9 16 2 6 2.828

Kottmarsdorf 507 6 4 0 0 509

Neueibau 627 3 1 0 0 629

Niedercunnersdorf 999 13 0 2 1 1.013

Obercunnersdorf 1.382 4 4 0 3 1.379

Ottenhain 411 0 1 0 0 410

Walddorf 716 4 1 0 0 719

Stand: 31.01.2017	 Einwohner gesamt: 7.487 

An alle Vereine
Wiederholungsbelehrung zum Infektionsschutzgesetz
Nachdem es in den letzten Jahren immer eine rege Nachfrage 
gab und von vielen Vereinsmitgliedern sehr gut angenommen 
wurde, hat sich Frau Daberkow wieder bereit erklärt, eine 
Wiederholungsbelehrung zum Infektionsschutzgesetz durch-
zuführen.
Sie findet in diesem Jahr am Freitag, dem 7. April 2017, 
18.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (Turnhalle) Neueibau 
statt. 
Auch dieses Jahr haben die Vereine wieder sehr viele Veranstal-
tungen geplant, an denen Speisen und Getränke ausgereicht 
werden. Hierzu ist es notwendig, dass die Vereinsmitglieder, 
die Speisen herstellen oder ausgeben über einen sogenannten 
Gesundheitspass verfügen bzw. eine aktuelle Belehrung nach 
§§ 42, 43 des Infektionsschutzgesetzes erhalten.
Vereinsmitglieder, die sich für diese Belehrung interessieren, 
melden sich bitte bis zum 31.03.2017 bei der Gemeinde Kott-
mar unter Angabe des Namens, Vornamens, Wohnanschrift 
und des Vereins an und teilen mit, ob sie einen Schulungsnach-
weis benötigen oder ob die Wiederholungsbelehrung im Ge-
sundheitspass vermerkt werden soll. Diese Vereinsmitglieder, 
bringen den Gesundheitspass direkt zur Veranstaltung mit. Die 
Wiederholungsbelehrung wird dann vor Ort eingetragen. 

Kinderland Sachsen e.V.
Tharandter Straße 3, 01159 Dresden 
Tel. 03 51/4 22 84-0 
E-Mail: kontakt@kinderland-sachsen.de

Stellenanzeige Nr. 2017/02/01
Folgende Position im KINDERLAND-Sachsen e.V. ist ausge-
schrieben.

Erzieher/-in, Sozialpädagoge/-in
Anforderungen:	 – �selbständige Betreuung von Hortkindern  

in der Gruppe und gruppenübergreifend;
	 – ��Kenntnisse der Grundlagen des  

sächsischen Bildungsplans,
	 – ��Interesse an der Arbeit nach situativem  

Ansatz
	 – ��Bereitschaft zur intensiven Elternarbeit
	 – ��Mitwirkung bei der konzeptionellen  

Projektgestaltung Teamarbeit, Flexibiltät
Einsatzort:	 Kottmar
Team:	 Hort „Forschergeister“
Arbeitszeit:	 flexibel, mind. 30 Stunden
Gehalt:	 nach Tarif (AVB des DPWV),
Beginn:	 01.03.2017
Befristung:	 zunächst 1 Jahr, Übernahme später möglich

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an die Geschäftsleitung, 
Frau Dr. Merker, möglichst über die angegebene E-Mail- 
Adresse.

Stellenanzeige Nr. 2017/02/02
Folgende Position im KINDERLAND-Sachsen e.V. ist ausge-
schrieben.

Erzieher/-in für Kindertagesstätte
Anforderungen:	 – ��Betreuung von Kindem in der Gruppe; 

Alter: 1 Jahr bis Schuleintritt
	 – ��Kenntnisse und Erfahrung in der Umsetz-

tung des Sächsischen Bildungsplans
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Familienpass  
des Freistaates Sachsen
Burgen, Schlösser, Gärten und Tiere faszinieren unsere Kin-
der. All das finden Sie in Einrichtungen des Freistaates Sach-
sen. Mit dem Familienpass können Eltern mit Ihren Kindern 
kostenlos viele staatliche Einrichtungen sowie kommunale 
Einrichtungen zu ermäßigten Preisen besuchen.
Antragsberechtigt sind Familien mit mindestens drei kinder-
geldberechtigten Kindern, Alleinerziehende mit mindestens 
zwei kindergeldberechtigten Kindern sowie Familien, die mit 
mindestens einem kindergeldberechtigten schwerbehinder-
ten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben und ihren ständi-
gen Wohnsitz im Freistaat Sachsen haben.
Der Familienpass wird einkommensunabhängig, auf Antrag, 
durch das Einwohnermeldeamt ausgestellt. Bei der Beantra-
gung ist eine Bescheinigung der Familienkasse über die Kin-
dergeldberechtigung vorzulegen.

Wehland/Richter

Ab dem 1. März 2017  
gibt es einen neuen Reisepass

Am 1. März 2017 erfolgt die Umstellung der Produktion auf 
die neue Reisepassgeneration.
Diese enthält ein neues, modernes Sicherheitsdesign und 
neue Sicherheitsmerkmale.
• Flexible Passdecke
• Passkarte aus Polycarbonat mit Sicherheitsfaden
• �Fenster mit Linsenstruktur und Bild der Reisepassinhaberin/ 

des Reisepassinhaber
• �Neues Sicherheitspapier mit Sicherheitsfaden und Wasser-

zeichen
• Mehrfarbiger Nähfaden
Die Gebühren für das Ausstellen eines Reisepasses an Perso-
nen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben, beträgt ab dem 
1. März 2017 60,00 €.
Bei Antragstellern, die das 24. Lebensjahr noch nicht vollen-
det haben weiterhin 37,50 €.

Steuerformulare 2016
Ab sofort können Sie sich in den Bürgerbüros im OT Eibau und 
OT Obercunnersdorf die Formulare für die Einkommenssteuer
erklärung 2016 abholen.

SG Ordnung/Kultur
Umgang mit Fundtieren / herrenlosen Tieren – 
besonders Katzen
Aus aktuellem Anlass möchten wir Sie über den Umgang mit 
Fundtieren bzw. herrenlosen Tieren insbesondere mit Katzen 
informieren. 
Bei Fundtieren ist das Fundrecht gemäß Bürgerlichen Gesetz-
buch anzuwenden. 
Gemäß § 965 Abs. 2 Satz 1 BGB hat der Finder den Fund 
entsprechend bei der zuständigen Behörde unverzüglich an-
zuzeigen. Die Fundbehörde entscheidet dann über die weite-
re Verfahrensweise.
Besonders bei Katzen müssen wir immer wieder feststellen, 
dass diese von übereifrigen „Tierfreunden“ direkt in eine Ein-
richtung des Tierschutzes eingewiesen werden. Gerade hier 
ist eine Einzelfallentscheidung über die Art der Unterbringung 
notwendig. In den seltensten Fällen handelt es sich hier um 
Fundtiere. Eine Katze kehrt normalerweise immer zu ihrem 
Eigentümer zurück. 
Fundtiere sind verirrte, verlorengegangene Tiere bei welchen 
der Besitzer unbekannt ist. 
Herrenlose Tiere sind z.B. freilebende, verwilderte Haustiere, 
welche sich schon längere Zeit in Freiheit befinden. Herren­
lose Tiere haben meistens einen schlechten Pflegezustand. 
Sie sollten jedoch nicht aus Mitleid gefüttert werden, denn 
durch die Fütterung wird das Eigentum an diesem Tier ange-
nommen. Kommt es dann zu einer Einweisung dieses Tieres 
in eine Tierschutzeinrichtung sind die Kosten für die Unter-
bringung vom „neuen Eigentümer“ zu tragen.
In beiden Fällen, sei es ein Fundtier oder ein herrenloses 
Tier, muss der Gemeinde Kottmar die Möglichkeit einge-
räumt werden, über die Unterbringung des Tieres zu ent-
scheiden. Deshalb bitten wir Sie als Tierfreund sich zu den 
Dienstzeiten auf dem Gemeindeamt im OT Eibau zu melden 
und das Fund- oder herrenlose Tier entsprechend anzuzei-
gen. Wir werden dann über den weiteren Verfahrensweg 
entscheiden.
Wir weisen sie ebenfalls noch einmal darauf hin, dass auch 
die Tierheime angehalten sind nur Tiere unterzubringen, wel-
che von der Gemeinde Kottmar eingewiesen werden. Sollte 
keine Notwendigkeit bestehen, dass Privatpersonen anstelle 
der Behörde tätig werden, sind die anfallenden Unterbrin-
gungskosten vom Einliefernden zu tragen.

Ralf Röhle, SG Ordnung

Bauamt
Bauland und leerstehende Häuser gesucht
Regelmäßig erhalten wir Anfragen von jungen Familien, die 
Bauland in der Gemeinde suchen oder ein leerstehendes 
Gebäude erwerben möchten. Soweit es uns möglich ist, 
versuchen wir bei der Vermittlung entsprechender Objekte 
mitzuhelfen. Sollten Sie Ihr Haus oder Grundstück verkaufen 
wollen, können Sie uns das gern mitteilen. Bitte wenden Sie 
sich an das Bauamt oder schreiben Sie eine kurze Email an 
info@gemeinde-kottmar.de.
Gerne stellen wir Ihre Immobilie auf unserer Homepage vor.

Wildner, Bauamtsleiter
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Mitteilungen aus den Ortsteilen  
Eibau, Neueibau, Walddorf

Kurzinformationen

Abfallentsorgung

	 Eibau	 Neueibau	 Walddorf

Restmüll	 06.03.	 06.03.	 06.03.
	 20.03.	 20.03.	 20.03.
	 03.04.	 03.04.	 03.04.

Biotonne	 13.03.	 13.03.	 13.03.
	 27.03.	 27.03.	 27.03.

Gelbe Tonne	 20.03.	 22.03.	 20.03.

Blaue Tonne	 21.03.	 21.03.	 21.03.

Markt
Jeden Mittwochvormittag erwarten Sie die Händler und Ge-
werbetreibenden zum Wochenmarkt am Volkshaus Eibau 
und freuen sich über ihre Einkäufe.

Veranstaltungen 
– Kurzüberblick –
Ortsteil Eibau
25.03.2017	 SG Fortschritt Eibau –  
		  1. Bundesliga
01.04.2017	 Buchlesung mit Klaus Feldmann
		  Faktorenhof

Ortsteil Neueibau
11.03.2017	 Fasching im „Goldenen Stern“ 
		  Alte-Säcke-Ball
18.03.2017	 Liederabend mit Torsten Münnich
		  Dorfgemeinschaftshaus

Staatsbetrieb Geobasisinformation  
und Vermessung des Freistaates Sachsen 
(GeoSN)
Der Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung 
Sachsen (GeoSN) bearbeitet auf der Grundlage des Ge-
setzes über das amtliche Vermessungswesen und das Lie-
genschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 
29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 19. Juni 2013 (SächsGVBl. S. 482), das 
amtliche Raumbezugsfestpunktfeld (ehemals Trigonometri-
sches Festpunktfeld). 
In diesem Zusammenhang sind auf dem Gebiet der Gemein-
de Kottmar Raumbezugsfestpunkte (RBP, ehemals Trigono-
metrische Punkte) überprüft worden.
Dabei haben Mitarbeiter des GeoSN einen Punkt vom Flur-
stück 1851/13 der Gemarkung Eibau dauerhaft entfernt.
Die Pflichten, die für den Eigentümer des Flurstücks und für 
Nutzungsberechtigte mit der Duldung des Festpunktes ver-
bunden waren, sind damit entfallen. 

Dresden, den 26. Januar 2017 

Der Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung 
Sachsen (GeoSN) bearbeitet auf der Grundlage des Ge-
setzes über das amtliche Vermessungswesen und das Lie-
genschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 
29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 19. Juni 2013 (SächsGVBl. S. 482), das 
amtliche Raumbezugsfestpunktfeld (ehemals Trigonometri-
sches Festpunktfeld). 
In diesem Zusammenhang sind auf dem Gebiet der Gemein-
de Kottmar Raumbezugsfestpunkte (RBP, ehemals Trigono-
metrische Punkte) überprüft worden.
Dabei haben Mitarbeiter des GeoSN von folgenden Liegen-
schaften Punkte dauerhaft entfernt:
– vom Flurstück 848/4 der Gemarkung Kottmarsdorf,
– vom Flurstück 222/15 (2 Punkte) der Gemarkung Walddorf.
Die Pflichten, die für die Eigentümer der Flurstücke und für 
Nutzungsberechtigte mit der Duldung der Festpunkte verbun-
den waren, sind damit entfallen. 

Dresden, den 3. Februar 2017 

Der Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung 
Sachsen (GeoSN) bearbeitet auf der Grundlage des Geset-
zes über das amtliche Vermessungswesen und das Liegen-
schaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Ver-
messungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. 
Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 19. Juni 2013 (SächsGVBl. S. 482), das 
amtliche Raumbezugsfestpunktfeld (ehemals Trigonometri-
sches Festpunktfeld). 
In diesem Zusammenhang sind auf dem Gebiet der Gemein-
de Kottmar Raumbezugsfestpunkte (RBP, ehemals Trigono-
metrische Punkte) überprüft worden.
Dabei haben Mitarbeiter des GeoSN von folgenden Liegen-
schaften Punkte dauerhaft entfernt:
– vom Flurstück 2321/28 der Gemarkung Eibau,
– vom Flurstück 274 der Gemarkung Oberottenhain.
Die Pflichten, die für die Eigentümer der Flurstücke und für 
Nutzungsberechtigte mit der Duldung der Festpunkte verbun-
den waren, sind damit entfallen. 

Dresden, den 10. Februar 2017

 GmbH  
in Kottmarsdorf

Löbauer Straße 12b · Kottmarsdorf 

Telefon: 03 58 75/6 09 16

Sorgt für frischen Wind
DER FRÜHLINGSCHECK VON CITROËN

Für 19,90 Euro starten  
Sie in den Frühling. 

Auch das Räderwechseln  
nicht vergessen!

➧
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Informationen aus den  
Einrichtungen der Ortsteile

Faktorenhof/ 
Touristinformation�
Das Museum informiert
Natur im Winter
Stimmungsvolle Naturfotografie von Stefan Elßner  
aus Ruppersdorf

Foto: Heinrich

zeigt die neue Sonderausstellung des Heimat- und Humboldt-
museums Eibau, die vom 4. März bis 2. April 2017 im Fakto-
renhof Eibau besichtigt werden kann.
Als Fotomotive besonders reizvoll sind für ihn die sich in der 
Natur bietenden verschiedenen Lichtsituationen, die je nach 
Tages- und Jahreszeit sowie entsprechend der jeweiligen 
Wetterlagen immer wieder neu zum Druck auf den Auslöser 
anregen. Er möchte die schönen Augenblicke festhalten, um 
sie länger genießen zu können und mit Hilfe der Fotografie 
Vergängliches bewahren, auf die Vergänglichkeit und letztlich 
auf die Zerbrechlichkeit der Schöpfung hinweisen.

Ostereiermalen im Faktorenhof Eibau

Robert, Luisa und Maria beim Helfen 2016 in Radewaldts 
Osterhasenwerkstatt

Im historischen Faktorenhof Eibau werden auch in diesem 
Jahr wieder Eier zur Osterzeit in kleine Kunstwerke verwan-

delt. Wie schon in den vergangenen Jahren lädt das Heimat- 
und Humboldtmuseum an den Sonntagen vor Ostern ein, 
Christina Radewaldt aus Niedercunnersdorf beim Eierver
zieren in sorbischer Art (Wachsbossiertechnik) über die 
Schulter zu schauen und mitzumachen. Die Volkskünstlerin 
zeigt aber auch andere Techniken und gibt dazu die entspre-
chenden Erläuterungen. Natürlich besteht die Möglichkeit, 
verzierte Ostereier käuflich zu erwerben.

Termine zum Zuschauen und Mitmachen:
12., 19. und 26. März sowie am 2. April  
jeweils von 14–17 Uhr.

Klaus Feldmann,  
Nachrichtensprecher und Journalist, lädt zur  
Buchlesung in den Faktorenhof Eibau ein.
Welcher DDR-Bürger kennt Klaus Feldmann nicht?! Die „Aktu-
elle Kamera“ wurde wohl von den meisten im Land gesehen.
Seit fast 60 Jahren steht der mehrfache Fernsehliebling des 
DDR-Fernsehens nun schon vor dem Mikrofon und das hof-
fentlich noch recht lange.
Am 1. April 2017 um 19 Uhr begrüßen wir ihn in Eibau mit 
seinem Programm: „Lachen und lachen lassen“. Eigentlich 
heißt der Titel ja „Mattscheibe“. Ist damit der Fernsehappa-
rat gemeint oder der durch dessen Dauergebrauch erreichte 
Geisteszustand?
Klaus Feldmann beantwortet diese Frage mit Geschichten 
und Gedichten aus dem Eulenspiegel-Verlagshaus.
Eintrittskarten zum Preis von 10 EUR erhalten Sie in der 
Touristinformation des Faktorenhofes (Kartentelefon 
0 35 86-70 20 51)

Bibliothek Eibau�

Was könnte dieser Schuh wohl für ein Märchen darstellen?
Ja, richtig: Aschenputtel!
Das wussten auch die Hortkinder, die am 23. Februar einen 
Vormittag in der Bibliothek verbrachten. Sie haben ein fun-
diertes Wissen bewiesen und ordneten ohne Schwierigkeiten 
alle Requisiten den vielen verschiedenen Märchen zu. Da-
nach lösten sie noch weitere schwierige Märchenquizfragen, 
bevor die Bibliothek zum Kino wurde. Ich denke, es hat allen 
Kindern viel Spaß gemacht und ich habe mich sehr darüber 
gefreut, dass die guten alten Märchen noch nicht in Verges-
senheit geraten sind.
Nun hat die Schule wieder begonnen und ich plane ein langes 
Urlaubswochenende. Aus diesem Grund bleibt die Bibliothek 
am 10. und 13. März geschlossen.

Ihre Simone Weigelt
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Pestalozzi-Grundschule Eibau

Neues aus der Pestalozzi-Grundschule

Singen macht Spaß
Die Schüler der 4. Klassen besuchten das Pflegeheim am 
Kottmar und erfreuten die Bewohner mit vielen verschiede-
nen musikalischen Darbietungen. 

Fotos: Fatima Grüllich

Die Schülerinnen, Schüler und Lehrer der Pestalozzi-Grund-
schule Eibau bedanken sich ganz herzlich für den Musicalauf-
tritt der Andert-Oberschule. Am 9. Februar 2017 begeisterten 
sie uns mit ihrer tollen Aufführung.

Fotos: Katrin Koksch

Sport frei
Unsere Schüler qualifizierten sich in der Neugersdorfer 
Jahnturnhalle mit einem Sieg im Wettbewerb „Ball über die 
Schnur“ für die nächste Runde. Herzlichen Glückwunsch!

Foto: Andrè Cerwinka

Einladung  
zum Ostermarkt

Wir hoffen, am 31. März 2017 ab 15.00 Uhr viele 
Gäste in unserer Schule begrüßen zu dürfen, die wie 
wir den Frühling und das Osterfest kaum erwarten 
können. Ein Schülercafé, ein Schülertrödelmarkt, 
Ideen rund ums Osterfest, kleine Marktstände, Oster-
bräuche, Kinderschminken und vieles mehr soll unse-
re Gäste erfreuen. �  
Kommen Sie vorbei und schauen sich mal wieder in 
der Schule um! 
Es freuen sich �  
� die Schüler, Lehrer, Eltern  
� und Horterzieher der Pesta
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Kindertagesstätten

Freizeithort  
Sonnenschein�

Das Spiel der Könige – Wer hilft?
Es ist jetzt schon ein paar Wochen her, als ich meinen Sohn 
nachmittags aus dem Freizeithort „Sonnenschein“ in Eibau 
abholte. Zwei Schüler der 4. Klasse spielten Schach umge-
ben von weiteren Kindern. Entsprechend laut waren die Dis-
kussionen um den nächsten Zug. Im Gespräch stellte sich 
heraus, dass das Schachspiel sich bei einigen Schülern zu-
nehmender Beliebtheit erfreut und nahezu zum täglichen 
Spiel geworden ist. Und so wurde die Idee geboren, im Hort 
eine AG Schach anzubieten. Aber wer kann Schach wirklich 
spielen und besitzt außerdem noch die Lust, es Kinder zu 
lehren? Im Hortaktiv wurde diese Frage diskutiert, aber nie-
mand kennt eine geeignete Person. So beschlossen wir im 
Hortaktiv, das Problem unseren Gemeinden auf diesem Weg 
vorzutragen mit der Bitte um Hilfe. Sollte also jemand diese 
Aufgabe übernehmen wollen, dann bitten wir um Kontakt-
aufnahme entweder mit der Hortleiterin Frau Dornich (Tel. 
0 35 86 / 3 24 72) oder dem Elternvertreter Herrn Gocht (Tel. 
01 72-3 67 75 12).

Roland Gocht

Geburtstage

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich zum Geburts-
tag und wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit, Freude und 
einen schönen Lebensabend.
Unsere besonderen Wünsche überbringen wir in diesem 
Monat
im Ortsteil Eibau am:
06.03.	 Frau Gertrud Geißler		  zum 95.
07.03.	 Frau Luise Schwartzer		  zum 70.
08.03.	 Frau Inge Jacob		   	 zum 75.
09.03.	 Herrn Christian Kloß		  zum 75.
11.03.	 Herrn Dieter Schubert		  zum 80.
12.03.	 Frau Anna Lösch			  zum 80.
17.03.	 Herrn Frank Eiselt		  zum 75.
17.03.	 Herrn Horst Rößler		  zum 80.
18.03.	 Frau Ursula Lucas		  zum 85.
21.03.	 Frau Hannelore Geyer		  zum 75.
23.03.	 Frau Edith Wehder		  zum 85.
24.03.	 Frau Maria Link 			   zum 75.
26.03.	 Frau Brigitte Hannig		  zum 85.
29.03.	 Frau Monika Riemer		  zum 75.
03.04.	 Frau Ursula Herbig		  zum 75.
im Ortsteil Neueibau am:
09.03.	 Frau Rosemarie Bartsch		  zum 85.
22.03.	 Frau Ursula Obst			  zum 75.
02.04.	 Frau Regina Sieber		  zum 85.
im Ortsteil Walddorf am:
07.03.	 Frau Renate Behner		  zum 80.
17.03.	 Herrn Wilfried Urban		  zum 85.

  
Seniorenveranstaltungen

OT Eibau�
Die Gemeindeverwaltung, das DRK und Ihre Betreuerin laden 
Sie im Monat März 2017 zu folgenden Veranstaltungen wie-
der herzlich ein
Dienstag, den 07.03.
09.45 Uhr	� Seniorenpflegezentrum Eibau:  

B e w e g u n g s t r a i n i n g

Mittwoch, den 15.03.
09.30 Uhr	 Gasthof „Hirsch“ Eibau:  B o w l i n g

Dienstag, den 21.03.
09.45 Uhr	� Seniorenpflegezentrum Eibau:  

B e w e g u n g s t r a i n i n g

Mittwoch, den 22.03.
	 Frauentagsausfahrt mit Michel-Reisen
08.00 Uhr	� Abfahrt ab Haltestelle „Lehmann“ Neueibau, es 

werden alle Haltestellen in Eibau und Walddorf 
angefahren und zurück ebenfalls. Die Fahrt geht 
über Bautzen und Dresden nach Seeligstadt 
zum Gasthof „Meißner Blick“. Die Ankunft und 
Begrüßung ist gegen 11.00 Uhr geplant. Ganz 
nach dem Motto „Das bisschen Haushalt macht 
sich von allein“ werden wir zu einer Koch-Show 
begrüßt. Eine lustige Unterhaltungsshow, sowie 
Tanz mit Livemusik runden das Programm ab.

	� Der Preis pro Person beträgt 49,00 €, darin sind 
enthalten:	� – Fahrt mit dem Komfortreisebus�  

– Mittagessen�  
– Unterhaltungsprogramm�  
– Kaffee und Kuchen

	� Nach dem Kaffeetrinken (ca. 16.30 Uhr) geht es 
wieder nach Hause.

	� Anmeldung für diese Fahrt bei Frau Pietsch Tel. 
70 50 40 und Bezahlung bis 15.03.2017

Montag, den 27.03.
09.30 Uhr	� Treffpunkt am Kretscham Eibau: Fahrt zur Was-

sergymnastik in das Trixi-Bad Großschönau mit 
Voranmeldung bei Frau Pietsch bis 25.03.17, 
Telefon 70 50 40

Ihre Seniorenbetreuerin

Vereinsmitteilungen

Computerfreunde Walddorf
Jeden Mittwoch von 15–17 Uhr treffen sich auch in diesem 
Jahr Computerfreunde und die, die es werden wollen im 
„Dorfgemeinschaftshaus“ (ehemalige Schule) Walddorf.
In einer lockeren Gesprächsrunde können Interessierte ihre 
Probleme mit Computer, Laptop, digitaler Fotografie, Handy, 
Smartphones, Tablets, Internet…usw. ansprechen und wir 
werden versuchen, immer eine Lösung zu finden.
Wir, das sind Jens Weber, Gunther Rößler und Frank Münnich, 
freuen uns auf euren Besuch.
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Klara Lebelt und Niklas Tutte starteten in Schmiede- 
feld beim Deutschen Schülercup. Hier kämpften sie ge-
meinsam mit Altersgenossen, die zum großen Teil bereits 
an Olympiastützpunkten trainieren, um gute Ergebnisse. Im 
Sachsenpokal in Rodewisch konnte Klara ihrer Favoriten- 
rolle in ihrer AK erneut gerecht werden, Niklas freute sich 
über Platz 3.

Dass auf dem Kottmar gute Skisportler heranwachsen zeig-
ten Julia Belger, Tom Krause und Martin Hahn bei ihren 
Starts in der weiten Welt. Julia erreichte bei der U23-WM in 
Park City zweimal Platz 8. Martin konnte sich in der Nordi-
schen Kombination im Einzel die Bronzemedaille der Juni-
oren-WM sichern, im Sprint wurde er 21. und mit der Staf-
fel, die überschattet wurde durch die Sturzverletzung eines 
Mannschaftskameraden, erreichte er den 5. Platz. Tom 
wurde mit dem Team bei der Universiade Vierter. Trotz einer 
Verletzung, die die Teilnahme an den Einzelwettkämpfen 
verhinderte, stellte er sich der Herausforderung und sicher-
te so der Mannschaft die Teilnahme am Teamwettkampf. 
Martin feierte im Anschluss noch im japanischen Sapporo 
seine Weltcup-Premiere, bei der er die Plätze 40 und 38  
belegte. 

Claudia Hahn, SC Kottmar

SV Neueibau�
„HALLENKREISMEISTER,  
REGIONALMEISTER UND  
DRITTPLATZIERTER  
DER LANDESMEISTERSCHAFT  
IM FUTSAL 2016/2017“

Silber und Bronze für die Oberlausitz
In der „Richard-Hartmann-Halle“ von Chemnitz ging es am 
Sonntag (29.01.2017) um die Landesmeisterschaft des 
Sächsischen Fußballverbandes e.V. im Futsal.
Neben dem Titelverteidiger NFV Gelb-Weiß Görlitz 09 und 
dem Post SV Chemnitz als Gastgeber, hatten sich über Kreis- 
und Regionalmeisterschaften die SG Rotation Leipzig 1950, 
die SG Handwerk Rabenstein, der FSV 1990 Neusalza-Sp-
remberg auch der SV Neueibau qualifiziert.
In der Gruppe A verlor Görlitz das Auftaktspiel gegen Leipzig 
(0:3) wie auch gegen Rabenstein (0:2) und damit blieb für sie 
nur das Spiel um den Platz 5 übrig.
In der Gruppe B bezwang Neusalza-Spremberg den Gastge-
ber mit 5:3. Im zweiten Spiel führte Neueibau gegen den FSV 
schon mit 2:0, musste aber noch den Ausgleichstreffer (2:2) 
hinnehmen. So half nur ein Sieg gegen Chemnitz um ins Halb-
finale zu kommen, was mit einem 3:0 gelang.
Beide Halbfinalspiele wurden dann erst jeweils im Sechs-
meterschießen entschieden. Zunächst konnte sich Neusal-
za-Spremberg mit 3:2 gegen Rabenstein durchsetzen und 
Neueibau lag schon mit 0:3 zurück, schaffte noch das 3:3, 
aber durch einen Fehlschuss unterlag man gegen Leipzig 
noch mit 4:6.
Im Spiel um den Platz 5 war nochmals ein Sechsmeter-
schießen notwendig, Görlitz unterlag mit 4:5 dem Gastgeber 
Chemnitz.
Lange ausgeglichen war die Partie um den Bronzeplatz, aber 
am Ende siegte Neueibau noch klar und verdient mit 3:0.
Noch spannender war das Finale zwischen Neusalza-Sprem-
berg und den siegreichen Leipzigern, die 3 Sekunden vor dem 
Schlusszeichen zum 3:2 einnetzen konnten.
Herzliche Glückwünsche den Pokalgewinnern und Dank für 
die gezeigten Leistungen.

SC Kottmar �

Der Ski-Club Kottmar  
berichtet
Hurra – Wettkämpfe auf Schnee  
auf dem Kottmar und in der Region.
Es ist Winter, es gibt Schnee – und alle fiebern: Hält der 
Schnee bis zum Walter-Loschke-Pokallauf am 29. Januar? 
Er hat gehalten, und seit Jahren ist es wieder möglich, auf 
dem Kottmar einen Wettkampf auf Schnee auszurichten. Zu 
dem in Erinnerung an Walter Loschke, den Tischler, der die 
in der Oberlausitz bekannten Loschke-Ski baute, neben die-
sen auch Stöcke und Wachs verkaufte, Ski reparierte und 
viel für unseren Ski-Club tat, ausgetragenen Lauf kamen 
viele kleine und große Läufer aus den befreundeten Verei-
nen. Auf Strecken zwischen 400 m und 15 km wurde in der 
klassischen Technik um die begehrten Pokale gekämpft. 
Die kleinen und großen Sportler des SC Kottmar konnten 
viele gute Platzierungen erreichen. Den ersten Platz in ihrer 
Altersklasse konnten Max Hartmann in der AK 5 Jahre und 
seine Trainerin Karin Leucht in der AK Damen über 50 Jahre 
verbuchen. 

Fotos: Claudia Hahn

Auch Marc Holzhäuser stattete der Heimat einen Besuch ab 
– und gewann. Insgesamt trafen sich 111 Sportler auf dem 
Kottmar. Bevor es an die Siegerehrung ging, schickten alle 
gemeinsam einen Videogruß an die Sportler aus der Ober-
lausitz, die sich für internationale Meisterschaften qualifiziert 
hatten:
Julia Belger und Martin Hahn (ehem. SCK) – für die Junioren- 
und U23-Weltmeisterschaften in Park City (USA), David Welde 
(SC-Sohland) und Tom Krause(SCK) – für die Universiade in 
Almaty (Kasachstan) 

Da der Winter es mit uns Skisportlern bisher gut meinte, gab 
es noch viele weitere Wettkämpfe in der Region. Auch hier 
gelang es Kottmarsportlern, gute Ergebnisse zu erreichen, so 
bei den Regionalmeisterschaften in Sohland. Hier konnten 
Max Hartmann (AK 5), Joana Tutte (AK 9) und Max Renger (AK 
14) ihre Altersklassen gewinnen, Theo Krüger (AK 5), Marta 
Renger (AK 9), Marielle Thomas (AK 12), Anton Krüger (AK 
13) wurden Zweite und Oskar Hartmann (AK 7), Lisa Wünsche 
(AK 9), Adrian Reuter (AK 13), Meggy Oertel (AK 13) sowie 
Jane Oertel (Damen) jeweils Dritte.
Ebenfalls in Sohland fand der Alfred-Lebelt-Cup statt. Joana 
Tutte konnte ihre Altersklasse gewinnen. Niclas Tutte und Jus-
tus Lebelt, einmal in heimischen Gefilden unterwegs, wurden 
Zweite.
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Bemerkenswert war, dass der SV Neueibau, der bei 4 Turnie-
ren am Start war, nur eine einzige Niederlage durch Sechs
meterschießen hinnehmen musste und dadurch das „Traum-
finale von Chemnitz“ geplatzt war.
Ein voll besetzter Bus mit Neueibauer Fans war auch diesmal 
anwesend, die für die nötige Stimmung gesorgt hatten. „Ohne 
Neueibau wäre hier nichts los …“ schallte es immer wieder, 
aber nicht nur, durch die schöne Sporthalle.
Zum erfolgreichen Team von André Reichelt, Sebastian 
Seifert und Christian Bahndorf gehörten: Jaroslaw Czekan-
ski, Dawid Slomiak, Grzegorz Deszcz, Toni Sommer, Marcin 
Chrzanowski, Karel Prasil, Henry Wegner, Grzegorz Saficki 
und Steffen Troll. 

(Godi) 

Ein weiterer Dank geht an die Sparkasse Oberlausitz/Nie-
derschlesien! Mit ihr steht uns auch in dieser Saison ein zu-
verlässiger Partner zur Seite, welcher uns mit einer Spende 
finanziell unterstützt! Wir sagen herzlichen Dank und freuen 
uns auf die weitere gute Zusammenarbeit!

Und hier noch die Heimspielansetzungen für den Monat  
März:
1. Männermannschaft:
Samstag, 11.03.17, 15.00 Uhr gegen SV Lok Schleife
Samstag, 01.04.17, 15.00 Uhr gegen �FV Rot-Weiß 93  

Olbersdorf
2. Männermannschaft:
Samstag, 11.03.17, 13.00 Uhr gegen �TSV 1890 Ruppers-

dorf
Samstag, 01.04.17, 13.00 Uhr gegen �SV 90 Traktor  

Mittelherwigsdorf
Alte Herren:
Sonntag, 19.03.17, 10.00 Uhr gegen SpG VfB Zittau
C-Junioren:
Samstag, 04.03.17, 10.00 Uhr gegen SpVgg. Ebersbach
Samstag, 18.03.17, 11.30 Uhr TSV Herwigsdorf 1891
D-Junioren:
Sonntag, 19.03.17, 09.00 Uhr gegen ESV Lok Zittau
E-Junioren:
Samstag, 18.03.17, 10.00 Uhr gegen SpG TSG Hainewalde

Die Teams freuen sich auf zahlreiche Zuschauer und Fan
unterstützung!
Weitere Informationen finden Sie in unserem Schaukasten an 
der Turnhalle, unter www.svneueibau.de und www.fussball.de.

Sportinformationen

Sporthalle am Kottmar
Handball
11.03.2017	 15:00 Uhr	� Männer Eibau 2. –  

Gelb Weiß Görlitz 2.
	 17:00 Uhr	� Männer Eibau 1. – BSV Görlitz
18.03.2017	 ab 10:00 Uhr	� Handball-Pokalturnier männl. 

Jugend A
01.04.2017	 17:00 Uhr	 Männer Eibau 1. – Kamenz 2.

Nachrichten der Ev.-Luth.  
Kirchgemeinde Eibau-Walddorf

Spruch für den Monat März:
Vor einem grauen Haupt sollst du aufstehen und die Alten 
ehren und sollst dich fürchten vor deinem Gott; ich bin der 
Herr� 3. Mose (Levitikus) 19.32

Wir laden Sie herzlich zu den Gottesdiensten ein:
Die Gottesdienste finden in der Johanneskapelle in Eibau und 
im Gemeindesaal in Walddorf statt (außer 19.03. in der Kir-
che Walddorf)
  5. März	 Abendmahlsgottesdienst
	 in Walddorf� Beginn: 10.30 Uhr
12. März	 Abendmahlsgottesdienst
	 in Eibau� Beginn: 10.30 Uhr
19. März	� Jesus kommt Gottesdienst  

in der Kirche Walddorf � Beginn: 10.00 Uhr
	 ab 9.45 Uhr Abenteuer-Kinderkirche  
	 im Pfarrhaus Walddorf
26. März	 Predigtgottesdienst
	 in Eibau� Beginn: 10.30 Uhr
  2. April	 Abendmahlsgottesdienst
	 in Walddorf� Beginn:   9.00 Uhr

Gottesdienst im Seniorenpflegezentrum „am Kottmar“ Eibau:
am Montag, 6. März� Beginn:   9.30 Uhr

Frauen laden ein zum Weltgebetstag
Auch in unserer Kirchgemeinde sind dieses Jahr wieder alle 
Frauen und Männer herzlich zum Weltgebetstag eingeladen:
am 3. März um 18.30 Uhr im Pfarrhaus Eibau
am 7. März um 14.30 Uhr im Pfarrhaus Walddorf

Mitteilungen aus den Ortsteilen  
Niedercunnersdorf und Ottenhain

Sprechstunde Ortsvorsteherin
Am Dienstag, dem 14. März 2017 von 16.00–18.00 Uhr fin-
det im Bürgerbüro Niedercunnersdorf, Niedere Hauptstraße 
37, die Sprechstunde der Ortsvorsteherin Monika Truskat 
statt.

Werte Einwohner!
Kassenzeit mit Frau Scheel ist am Montag, dem 27.03.2017 
in der Zeit von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr.
Das Lesestübchen hat ebenfalls in der Zeit von 15.30 Uhr bis 
17.30 Uhr geöffnet.
Schauen Sie doch nochmal vorbei, bevor es wieder wärmer 
wird und es öfters wieder ab in den Garten geht, was natür-
lich nicht heißen soll, dass man da nicht auch ein gutes Buch 
lesen kann.

Daniela Brendler
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noch einen Monat zu sammeln und es im nächsten Monat 
mit herauszulegen.
Außerdem möchten wir noch einmal darauf hinweisen, wenn 
jemand den Abfuhrtermin nicht wahrnehmen kann, rufen 
Sie einfach im Kindergarten unter 0 35 85 / 4 13 76 37 an, 
wir werden dann alles Weitere in die Wege leiten, auch wenn 
eine Abholung wegen schlechtem Wetter nicht erfolgen konn-
te und keine Lagermöglichkeit besteht.
Der Container im Hof steht weiterhin allen immer für den 
Selbsteinwurf zur Verfügung. 
Über unsere Ferienausflüge und Faschingsparty werden wir in 
der nächsten Ausgabe berichten, da der Redaktionsschluss 
bereits vor unseren Höhepunkten im Februar lag.
Also nächsten Monat gleich wieder reinschauen, um sich 
dann an den tollen Ausflugs- und Faschingsfotos erfreuen zu 
können. 

Daniela Brendler

 

Informationen der Kirchgemeinde 
Ottenhain

Im Monat März
Gemeindenachmittag immer am 1. Mittwoch im Monat um 
16.00 Uhr bei Frau Richter.

Noch einmal zur Info!
Im März findet in der Kapelle Ottenhain noch kein Gottes-
dienst statt.

Mitteilungen aus den Ortsteilen  
Obercunnersdorf und Kottmarsdorf

Öffentliche Bekanntmachungen

Einladung zur Jahreshaupt- und  
Wahlversammlung der  
Jagdgenossenschaft Obercunnersdorf
am Donnerstag, dem 30. März 2017, 19.30 Uhr in der Bahn-
hofsgaststätte Obercunnersdorf 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Protokollverlesung der Vorstandssitzung
3. Rechenschaftsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Jäger
6. Neuwahl des Vorstandes
7. Verschiedenes
Anschließend gemeinsames Abendessen.

Markus Burk
Vors. Jagdgenossenschaft

Kurzinformationen

Abfallentsorgung
	 Niedercunnersdorf	      Ottenhain�

Restmüll	 09.03.	 09.03.
	 23.03.	 23.03.
Biotonne	 16.03.	 16.03.
	 30.03.	 30.03.
Gelbe Tonne	 29.03.	 22.03.
Blaue Tonne	 16.03.	 16.03.

Blutspendetermin
Am Freitag, dem 31.03.2017 findet in der 
Grundschule Niedercunnersdorf in der Zeit von 
15.00–18.30 Uhr die nächste Blutspendenak-
tion statt.
DANKE für Ihre Hilfsbereitschaft!

Geburtstage

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich zum Geburts-
tag und wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit, Freude und 
einen schönen Lebensabend.
Unsere besonderen Wünsche überbringen wir in diesem 
Monat 
Im Ortsteil Niedercunnersdorf am:
30.03.	 Frau Irene Fiedler		  zum 75.
Im Ortsteil Ottenhain sind in diesem Monat keine Jubilare, die 
im Kottmarkurier veröffentlicht werden. 

Vereinsmitteilungen

Verein für Kinder und Jugendarbeit  
Ottenhain e.V.
Werte Einwohner,
wir bitten um Entschuldigung, wenn das Papier bei dem Ein 
oder Anderen in den vergangenen beiden Monaten vielleicht 
nicht pünktlich oder gar nicht abgeholt wurde. Aber auf Grund 
der Wetter- und Straßenlage traute sich auch Herr Brendler 
nicht heraus. Grundsätzlich bleibt der 5. des Monats aber 
unser offizieller Abholtermin (außer dieser fällt aufs Wochenen-
de oder einen Feiertag, dann verschiebt sich dieser natürlich).
Deshalb findet unsere Papiersammlung im Monat März, hof-
fentlich bei beruhigtem Wetter, auch erst am Montag, den 
6. März 2017 in der Zeit von 9.00 Uhr–12.00 Uhr statt, da 
der 5. erneut auf das Wochenende fällt. Herr Brendler wird 
dann wieder im Dorf unterwegs sein, um das am Straßenrand 
liegende Papier einzusammeln.
Sollte es am Abfuhrtermin wirklich in Strömen gießen, Eisglät-
te oder starke Schneefälle geben, bitten wir Sie, das Papier 

®
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Versammlung der  
Jagdgenossenschaft Kottmarsdorf
Am Freitag, dem 31.03.2017 findet um 19.00 Uhr im „Mül-
lerstübchen“ Kottmarsdorf die diesjährige Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Kottmarsdorf statt.
Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundflächen, die den 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk Kottmarsdorf bilden. 
Tagesordnung:
  1. 	Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
  2.	� Verlesen und Bestätigung der Niederschrift vom 

15.05.2015
  3.	 Eingänge/ Wildschäden
  4. 	Bericht des Jagdvorstandes
  5. 	Kassenbericht für die Jagdjahre 2015/16 und 2016/17 
  6. 	Bericht der Kassenprüfer
  7. 	Berichte der Jagdpächter
  8.	 Diskussion zu den Berichten
  9.	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
10.	� Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpacht-

reinerlöses
11.	 Verschiedenes
Lassen sich Eigentümer, Gemeinschaften oder Körperschaf-
ten bei der Beschlussfassung durch einen Bevollmächtigten 
vertreten, so ist dies durch Vollmacht zu belegen. Jeder Be-
vollmächtigte kann nur einen Jagdgenossen vertreten.

Jörg Günther
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 

Ortschronistentagung  
des LUSATIA-Verbandes
Die 22. Tagung der Oberlausitzer Heimatkundler und Orts
chronisten findet am Sonnabend, dem 25. März 2017 im 
Landhotel „Altes Schützenhaus“ in Obercunnersdorf statt. 
Sie beginnt 10.00 Uhr. Auf der Tagesordnung stehen folgen-
de Beiträge:
Anlässlich des Luther Jahres berichtet der Heimatfreund  
Jochen Kaminsky über „Die Reformation in der Oberlausitz“.
Nach der Mittagspause berichtet der Heimatfreund Christ-
fried Heinrich über „Mühlen in der südlichen Oberlausitz“.
Die Veranstaltung ist öffentlich. Gäste sind herzlichst willkom-
men. Ein Unkostenbeitrag wird nicht erhoben.
Die Ortschronistentagungen finden einmal jährlich statt und 
sind eine gute Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch beim 
Fortführen der Forschungsarbeit auf heimatgeschichtlichem 
Gebiet. In vielen Ortschaften der Oberlausitz erscheinen 
mehr oder weniger regelmäßig Broschüren mit Beiträgen zur 
historischen Entwicklung in unserer Heimat. Bei den vom 
LUSATIA-Verband organisierten Treffen können diese Neuer-
scheinungen vorgestellt werden.

Neues Heimatbuch erschienen
Joachim Golbs hat unter dem Titel „Geschichten aus meinem 
Heimatort Obercunnersdorf“ ein Buch geschrieben. In diesem 
berichtet er über 150 Jahre Eisenbahn, Ereignisse während 
des 2. Weltkrieges, Handel und Gewerbe in Obercunnersdorf, 
Gesundheitswesen und andere Ereignisse.
Dieses Heimatbuch kann bei ihm und im Haus des Gastes 
käuflich erworben werden.

Kurzinformationen

Abfallentsorgung
	 Obercunnersdorf	 Kottmarsdorf�

Restmüll	 09.03.	 15.03.
	 23.03.	 29.03.
Biotonne	 16.03.	 08.03.
	 30.03.	 22.03.
Gelbe Tonne	 14.03.	 14.03.
Blaue Tonne	 16.03.	 16.03.

Fahrbibliothek in Kottmarsdorf
Die Fahrbibliothek des Landkreises Görlitz macht am Diens-
tag, dem 14. März 2017 von 18.00 bis 18.30 Uhr wieder Sta-
tion am Parkplatz, Dorfstraße 46, in Kottmarsdorf. 
Wir bitten Sie, davon regen Gebrauch zu machen.

Veranstaltungen
– Kurzüberblick –
OT Obercunnersdorf
18.03.2017	 Irischer Abend in der Dancehall
25.03.2017	 Ortschronistentagung im „Alten Schützenhaus“
Änderungen vorbehalten

Einladung zum Irischen Abend  
am 18.03.2017
In der Dancehall der Flying Boots im Kretscham Obercunners-
dorf findet am Sonnabend, dem 18.03.2017 zum wiederhol-
ten Male ein irischer Abend statt.
Anlässlich des Sankt Patrick Days, dem irischen National
feiertag, wird mit Livemusik von „The Sandsacks“ aus Berlin 
gefeiert. Natürlich gibt es Guinness, das typisch irische Bier, 
eine exzellente Whiskyauswahl und irische Speisen.
Diese Veranstaltung ist keine Linedanceparty.
Infos zum Kartenerwerb (Preis 13 €) unter 035875 67169. 

Kindereinrichtungen

Neues aus dem Obercunnersdorfer  
Integrativ-Kinderhaus „Pfiffikus“�

Besuch in der Galerie Arkadenhof
Am 27.01. besuchte die Tabaluga-Gruppe in Löbau die Galerie 
Arkadenhof, wo sie Bilder von Armin Schulze bestaunten. Herr 
Schulze ist ein deutschlandweit bekannter Künstler, der bei 
uns in der Region lebte und arbeitete. Anhand von Beispielen 
bekamen die Kinder genau erklärt, welche verschiedenen 
Maltechniken es gibt, zum Beispiel Ölmalerei, Aquarellmale-
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dankbar dafür, dass wir das Jahresprogramm 2016 in vollem 
Umfang schaffen konnten, uns zur Freude und unserem Hei-
matort zum Nutzen. Dies ist überhaupt nicht selbstverständ-
lich, wenn man bedenkt, dass insbesondere die Heimatver-
eine mit Mitgliederrückgang und Überalterung zu kämpfen 
haben. Durch eine interessante, abwechslungsreiche Vereins-
arbeit konnten wir den Beweis erbringen, dass die Heimatver-
eine immer noch gebraucht werden und unsere Angebote gut 
angenommen wurden.
Erste Veranstaltung im Jahre 2016 war im Februar das Kas-
sierer- und Rechnungsprüfertreffen. Das Wirken der Haupt-
kassiererin, der fünf Kassierer und der zwei Rechnungsprüfer 
ist wichtig für das gute Funktionieren unseres Vereines.
Bei der Jahreshauptversammlung des „Heimatbund Ober-
cunnersdorf“ e.V. im März wurde Helga Brösel als Ehrenmit-
glied und Dr. Ines Vogt in den Vorstand des Heimatvereines 
gewählt. Von Heimatfreunden sind erste Gedanken zur Vor-
bereitung der 800-Jahrfeier von Obercunnersdorf geäußert 
worden.
Im März wurde ein interessanter Film-Vortrag von Dr. Günter 
Schwede über eine Reise in den Norden Europas durchge-
führt. Bei dem Lichtbilder-Vortrag von Hartmut Weder im Ok-
tober nahm er uns auf eine Reise durch Peru und Bolivien mit. 
Er stellte uns sein Projekt „Hilfe für die Regenwaldschulen in 
Bolivien“ vor und nahm dafür eine Spende des Heimatverei-
nes entgegen.
Die Busausfahrt des Heimatbundes im Mai führte uns in 
das Osterzgebirge, nach Glashütte, mit Besichtigung des 
Uhrenmuseums und einem Besuch des Barockgarten Groß- 
sedlitz.

Ansicht des Barockschlosses im Barockgarten Großsedlitz

Der Heimatbund beteiligte sich auch 2016 wieder am „Tag 
des offenen Umgebindehauses“ im Mai mit der Öffnung des 
Schunkelhauses und der „Pfarrer-Heinz-Leßmann-Stube“ im 
Haus des Gastes sowie am „Dorf- und Abernfest“ im Septem-
ber mit einer Ausstellung von Gegenständen aus dem Archiv 
des Heimatvereines.
Die Wanderung gemeinsam mit den Mitgliedern des Verei-
nes Natur- und Heimatfreunde Kottmarsdorf im Juni führte 
uns von Seifhennersdorf auf den Burgsberg bei Varnsdorf/
Tschechien.
Anfang Juli hatten einige Frauen aus dem Vorstand des Hei-
matvereines eine fröhliche, gut besuchte Runde im Garten 
des „Haus des Gastes“ organisiert. Es war schon erstaunlich, 
welche Talente in den Mitgliedern und Gästen dieser Veran-
staltung beim Vortragen z. B. von Geschichten und Gedichten 
in Oberlausitzer Mundart, steckten.
Die Wanderung gemeinsam mit den Mitgliedern des Vereines 
Alte Weberstube Niedercunnersdorf im September führte uns 

rei oder das Malen mit Kreide. Sogar wie ein Bild aufgebaut 
ist und was es mit Vorder- und Hintergrund auf sich hat hör-
ten sie von Frau Strahl, der Leiterin des ansässigen Kunstver-
eins. Warum uns das alles interessiert? Vielleicht erinnern 
Sie sich, dass wir vor etwa einem Jahr begonnen haben, uns 
mit Farben und allem, was dazugehört zu beschäftigen. Zum 
Abschluss wollen die Kinder jetzt selbst ein kleines, eigenes 
„Kunstwerk“ kreieren, warum also nicht mal schauen, wie ein 
echter Künstler ein Bild malt?

Danach folgte noch ein Abstecher ins Stadtmuseum um die 
dort ausgestellten Stickereibilder zu betrachten.
Zum Schluss kehrten die Tabalugas noch zum Mittagessen 
ins Löbauer „Jägerstübchen“ ein.

Fasching im Kinderhaus „Pfiffikus“
Unter dem Thema: „Rot und Gelb, Grün und Blau – treffen 
sich zur Farbenschau. Heute sind alle kunterbunt denn zum 
Fasching geht es rund“ fanden sich am Faschingsdienstag 
alle großen und kleinen Faschingsnarren ein. In allen Räu-
men drehten sich sämtliche Spiele noch einmal um Farben. 
Das hat auch seinen guten Grund, denn mit diesem bunten 
Faschingstreiben beenden wir auch unser Jahresprojekt. Lei-
der können wir zum aktuellen Redaktionsschluss noch keine 
Bilder liefern, da der Fasching erst zum Ende des Monats 
stattfindet.
Wir holen das aber bestimmt in der nächsten Ausgabe nach!

Altkleidersammlung bis 15.3. 
Liebe Obercunnersdorfer, bis zum 15.03. können sie wieder 
Ihre Altkleidersäcke zu uns bringen. Wir freuen uns über jede 
Spende, und sei sie auch noch so klein! Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung!

Die Kinder und Erzieherinnen aus dem Obercunnersdorfer 
Integrativ-Kinderhaus „Pfiffikus“

Vereinsmitteilungen

Heimatverein Obercunnersdorf
Rückblick 2016 und Ausblick 2017
– Aus der Tätigkeit des Heimatvereines Obercunnersdorf –
Auch im zurückliegenden Jahr 2016 können die Mitglieder 
des „Heimatbund Obercunnersdorf“ e. V. auf eine vielfälti-
ge ehrenamtliche Tätigkeit zurückblicken. Es war wieder ein 
gutes, erfolgreiches Jahr für unseren Heimatverein. Ich bin 
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durch einen Teil der Ortslage Obercunnersdorf mit einem Halt 
am Hotel „BergSinn“ und der Erklärung neuer Kurmethoden.
Der Heimatbund beteiligte sich am „Tag der Oberlausitz“ 
im August mit einer Buchlesung des Oberlausitzer Originals 
Bernd Raffelt.
Wir nahmen auch in diesem Jahr mit einem sehr schön ge-
schmückten Robur-Bus älterer Bauart des Reiseunterneh-
mens Steudner aus Oderwitz am Historischen Bierzug von 
Walddorf nach Eibau teil. 
Die Exkursion des Heimatbundes führte uns im Oktober 
nach Niesky mit einer Besichtigung des Museums im Konrad 
Wachsmann-Haus.

Mitglieder des Heimatvereines besichtigen die interessante 
Ausstellung im Konrad-Wachsmann-Haus in Niesky

Mit einer stimmungsvollen Adventsfeier in der Gaststätte 
„Erikabaude“ und dem Verkauf von Imbiss und Getränken 
zum Weihnachtsmarkt von Obercunnersdorf im Gewölbe des 
„Haus des Gastes“ endete das Veranstaltungsjahr für die Mit-
glieder des Heimatbund Obercunnersdorf.
Von Mitgliedern des Heimatbundes sind im Jahre 2016 das 
Hochbeet mit dem Ortswappen der Gemeinde Obercunners-
dorf am Bürgerbüro, der Kräuter- und Staudengarten beim 
„Haus des Gastes“, der Hausgarten des Schunkelhauses 
sowie die Anlage am Friedensmal gepflegt worden. Durch Mit-
glieder des Heimatbundes wurden im Frühjahr und im Herbst 
zwei Arbeitseinsätze an der Buschwiesenquelle, in der Nähe 
des „Schießborn“, durchgeführt.
Mitglieder des Heimatvereines säubern regelmäßig das 
Schunkelhaus und die Heimatstuben im „Haus des Gastes“.
Die Mitglieder des „Heimatbund Obercunnersdorf“ e. V. 
haben auch im Jahre 2016 das kulturelle Leben der Gemein-
de Kottmar mit dem Ortsteil Obercunnersdorf wesentlich be-
reichert. Dafür gebührt allen Mitgliedern des Heimatvereines, 
die sich aktiv am Vereinsleben beteiligt haben, ein herzliches 
Dankeschön. 
Die gegenwärtig 100 Mitglieder des Heimatbund Obercun-
nersdorf wollen sich auch in dem vor uns liegenden Jahr 
2017 bemühen, ein vielfältiges Vereinsleben zu gestalten. 
Dazu gehören Lichtbildervorträge von Dr. Günter Schwede 
im April und von Dr. Peter Hennig im November, die Busaus-
fahrt und die Exkursion nach Großschönau mit Besichtigung 
des Textilpfades. Wir beabsichtigen wieder am Historischen 
Bierzug von Walddorf nach Eibau und auch am Festumzug 
des „Tag der Sachsen“ in Löbau teilzunehmen. Auch in die-
sem Jahr wollen wir am „Tag des offenen Umgebindehau-
ses“ sowie am Dorf- und Abernfest in Obercunnersdorf teil-
nehmen.

Günther Kneschke

Turnverein Kottmarsdorf 
Winterwetter wie in Italien und Skiausflug  
rund um den Kottmar!
Am 22.01.2017 organisierte der Turnverein Kottmarsdorf 
einen Skiausflug rund um den Kottmar. Pünktlich 10.30 Uhr 
ging es mit 18 Teilnehmern bei − 3° an der Bockwindmüh-
le Kottmarsdorf los. Für die Versorgung sorgte jeder selbst 
aus seinem Rucksack u. zum Mittagessen gab es für alle le-
ckere Bratwurst vom Grill!  Jeder unserer Teilnehmer genoss 
die schöne Winterlandschaft, die es ja seit einigen Jahren in 
dieser Dimension nicht mehr gegeben hat. Trotz des kalten 
und windigen Wetters hatten alle viel Freude an diesem win-
terlichen Ausflug u. ich denke bei einen Glas Glühwein oder 
Jägertee ist die Kälte schnell vergessen. 

Der Schnee glitzerte prächtig im Sonnenlicht, als wir die ein-
zelnen Schneisen mit unseren Skiern durchstreiften.  
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Nachrichten der Kirchgemeinde 
Obercunnersdorf

mit Niedercunnersdorf, Kottmarsdorf  
und Großschweidnitz

Unsere Gottesdienste:
Sonntag, den 5. März
KD	   9.00 Uhr
NC	 10.15 Uhr
Sonntag, den 12. März
KD	   9.00 Uhr
OC 	 10.15 Uhr
GS	 10.15 Uhr
Sonntag, den 19. März
OC 	   9.00 Uhr
KD	 10.15 Uhr
Sonntag, den 26. März
NC	   9.00 Uhr
GS	 10.15 Uhr
Sonntag, den 2. April
KD	   9.00 Uhr
OC	 10.15 Uhr
(Abkürzungen: 
GS – Krankenhauskirche Großschweidnitz, NC – Niedercunnersdorf,  
OC – Obercunnersdorf, KD – Kottmarsdorf)

Gottesdienstorte im Winter:
Ab Ostern finden alle Gottesdienste wieder in den jeweiligen 
Kirchen statt.

Herzliche Einladung zur Bibelwoche  
mit Texten aus dem Matthäusevangelium:
Kottmarsdorf: 20. und 21. März jeweils 19.30 Uhr  
im Pfarrhaus,
Niedercunnersdorf: 22. März 19.30 Uhr  
im Pfarrhaus,
Obercunnersdorf: 23. und 24. März jeweils 19.30 Uhr  
im Kirchsaal
Großschweidnitz: 23. und 24. März jeweils 17 Uhr  
in der Kirche

Parallel zu allen 10.15 Uhr-Gottesdiensten in Kottmarsdorf 
und Niedercunnersdorf findet Kindergottesdienst statt.

„Vor einem grauen Haupt sollst du aufstehen und die Alten 
ehren und sollst dich fürchten vor deinem Gott; ich bin der 
Herr.“ � (3. Mose 19, 32)
Mit diesem Monatsspruch für März 2017 grüße ich Sie alle 
auch im Namen unserer Kirchvorsteher und Mitarbeiter recht 
herzlich.

Ihr Pfarrer Alexander Wieckowski

Weiterhin konnten wir beobachten, dass sich viel Wild in 
unseren Wäldern aufhält. Das war deutlich an den Spuren 
erkennbar, wenn das Wild die Wälder nach fressbaren durch-
streift.Am Nachmittag machte sich unsere Skigruppe wieder 
auf den Heimweg. Im Vordergrund steht immer wieder der 
sportliche Aspekt u. gemeinsam was zu unternehmen, was 
uns viel Freude bereitet! An alle Teilnehmer nochmals vie-
len Dank für diesen schönen und gemeinsamen Ausflug auf 
Skiern.
Bleibt alle schön gesund und lasst Euch fürs nächste über-
raschen!

André Schreiber
Vorsitzender Turnverein Kottmarsdorf e.V. 

  

Geburtstage

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich zum Geburts-
tag und wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit, Freude und 
einen schönen Lebensabend.
Unsere besonderen Wünsche überbringen wir in diesem 
Monat 
im Ortsteil Obercunnersdorf am:
06.03.	 Herrn Norbert Raud		  zum 70.
09.03.	 Frau Erika Steigmann		  zum 80.
10.03.	 Frau Marianne Wittig		  zum 85.
20.03.	 Frau Marikka Michael		  zum 70.
20.03.	 Herrn Hans-Joachim Scholz	 zum 85.
23.03.	 Frau Waltraude Heinzmann	 zum 90.
31.03.	 Herrn Rainer Michael		  zum 70.
im Ortsteil Kottmarsdorf am:
26.03.	 Frau Helga Israel			  zum 80.

- für Treppen aller Art,
auch Außentreppen

- einfach bedienbar

- sehr große Hilfe
im Alltag

- individuelle Beratung und kostenlose
Vorführung, auch bei Ihnen zu Hause
- sehr einfach bedienbar, ohne Führer-
schein, Wartungs- und Reparaturservice

- kostenlose Beratung
und Vorführung

- individuelle Beratung,
kostenloses Aufmaß
- Zuschuss möglich

Elektromobile

Wannenlifte & Aufstehhilfen

Treppenlifte & Senkrechtlifte

www.bemobil.eu
02625 Bautzen
Äussere Lauenstr.19

03591 / 599 499

Kaufe alles Alte aus Omas Zeiten: Möbel, Hausrat, Spielzeug, Ansichts-
karten, Bücher, Militaria, Wannen, Körbe, Koffer und vieles andere mehr.

Nichts wegwerfen – alles anbieten
KOSTENLOSE Haushaltauflösungen – Beräumungen – Containerdienst

Ankauf immer Dienstag ab 15 Uhr

• • •  RÄUMEN SIE IHREN BODEN AUF  • • •  

02727 Ebersbach-Neugersdorf - Martin-Luther-Str.12
Tel. 01 71/8 56 23 85
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Informationen und Veranstaltungen 
aus dem Landkreis

Nachrichten  
der Katholischen Gemeinde

Katholische Pfarrgemeinden Leutersdorf, 
Ebersbach-Neugersdorf, Oppach
Pfarrer A. Glombitza, Aloys-Scholze-Straße 4, 02794 Leutersdorf
Tel: 0 35 86-38 62 50 Fax: 0 35 86-40 85 34, Mobil: 01 52-54 15 07 52
Mail: Kath_Pfarramt_Leutersdorf@live.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf Di u. Do 10:00–18:00 Uhr

Gottesdienstordnung 
Samstag 	 16:00 Uhr	�Hl. Messe Kath. Kirche  

in Ebersbach/Sa
 	 17:30 Uhr	 Hl. Messe Kath. Kirche  
		  in Oppach
 	 17:30 Uhr	� Wortgottesdienst Kath. Kirche  

in Großschönau
Sonntag 	 10:00 Uhr	Hl. Messe Kath. Kirche  
		  in Leutersdorf
 	 10:00 Uhr	�Wortgottesdienst Kath. Kirche  

in Neugersdorf

Besondere Gottesdienste und Andachten 
05.03.2017	  9:00 Uhr	�Hl. Messe in Neugersdorf  

anschl. Einkehrtag der Gemeinden
19.03.2017	15:00 Uhr	�Kreuzwegandacht unserer  

Gemeinden in Rumburg im „Loreto“
26.03.2017	15:00 Uhr	�Kreuzwegandacht  

in Fugau (Fukov)

Senioren
08.03.2017	10:00 Uhr	�Hl. Messe im Seniorenheim  

in Leutersdorf
10.03.2017	�  9:30 Uhr	�Hl. Messe im Pflegestift Oberland  

in Ebersbach-Neugersdorf
15.03.2017	10:00 Uhr	�Hl. Messe im Seniorenheim  

in Oderwitz
17.03.2017	 10:00 Uhr	�Hl. Messe im Pflegeheim in Oppach 

Veranstaltungen
14.–17.03.2017 	� Ökumenische Bibelwoche  

in Leutersdorf 
20.–24.03.2017 	� Ökumenische Bibelwoche  

in Ebersbach/Sa

Senioren
15.03.2017	14:30 Uhr	Seniorennachmittag  
		  in Leutersdorf
21.03.2017	   9:30 Uhr	Seniorentreff  
		  in Oppach

Vorschau April
04.04.2017	19:00 Uhr	�Treffen zur „Vertiefung des  

pastoralen Erkundungsprozesses“ 
in Ebersbach/Sa

25.04.–01.05.2017 	 Gemeindeausfahrt in die Ukraine

Katholische Pfarrei Mariä Namen Löbau
Regelmäßige Gottesdienste
Samstag			   Sonntag
17.30 Uhr (Herrnhut)		  10.00 Uhr (Löbau)

Weitere Informationen (auch Werktagsgottesdienste) entneh-
men Sie bitte den aktuellen Vermeldungen. Sie können sich 
aber auch im Internet informieren: www.wegkreuz.de

Ebersbach-Neugersdorf

Filmtheater-Ebersbach�
Bahnhofstr. 14 	
02730 Ebersbach-Neugersdorf 	 Eintrittspreise: 
Tel.: �0 35 86/7 99 96 69 	 Erwachsene 	 5,50 € 

0 35 86/7 07 31 75 	 Ermäßigt 	 4,50 €
www.kino-ebersbach.de 	 Kinder	 3,50 €

Programm März 2017
MI 08.03. 20:00 Uhr  
Film: Die Blumen von gestern
Komödie D 2016 126 Min. FSK: ab 12 Jahre
FR 10.03. 20:00 Uhr + MI 15.03. 20:00 Uhr  
Film: Mein Blind Date mit dem Leben
Komödie D 2017 111 Min FSK: o.A.
FR 17.03. 20:00 Uhr + SO 19.03. 14:30 Uhr Sonntagskino 
Vier gegen die Bank
Krimikomödie D 2016 96 Min FSK: ab 12 Jahre
SO 19.03. 10:00 Uhr Kinderkino 
Ritter Rost 2 – Das Schrottkomplott
Animationsfilm D 2016 87 Min FSK: ab 0 Jahre
MI 22.03. 20:00 Uhr  
Film: Wir sind Juden aus Breslau
Dokumentarfilm D 2016 113 Min. FSK: ab 12 Jahre
FR 24.03. 20:00 Uhr + MI 29.03. 20:00 Uhr  
Film: Manchester by the Sea
Drama USA 2017 138 Min. FSK: ab 12 Jahre
FR 31.03. 20:00 Uhr + MI 05.04. 20:00 Uhr  
Film: Jackie
Biopic CL/USA 2016 100 Min FSK: ab 12 Jahre

Veranstaltungen:
SA 11.03. 20:00 Uhr Konzert mit Schwarzblond
Vier Oktaven Gesang trifft auf Haute Couture
„Der Gigolo und die Prinzessin“
Eintritt: 16 €
Änderungen vorbehalten

Theater-Scheune�
10./11. und 12. März 19.30 Uhr 
„Ein Whiskyabend mit Sherlock Holmes  
und Dr. Watson“ – Der Hund von Baskerville –
Eine Veranstaltung der besonderen Art, im Edgar Wallace Stil, 
mit dem Whiskybesessenen Dr. Watson, der 5 der „edelsten 
Tropfen“ zu kosten gibt. 

14. März 2017 – 16.00 Uhr 
„Erstes Jugend Theater Casting“ in der TheaterScheune
Die Schüler der Klassen 8. bis 12. haben die Möglichkeit, unter 
professioneller Anleitung, ein Theaterstück mit zu entwickeln.
Wir laden Sie herzlich dazu ein, sich bei uns am 14. März für 
die Bereiche: Schauspiel, Technik oder Kostüm, zu informie-
ren. Organisiert durch den „Kulturverein Oberland e. V. Sparte 
Theaterfreunde“ 
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Seifhennersdorf

Traditioneller Leinewebertag
Im Rahmen des 21. Oberlausitzer Leinewebertages kann 
man am Sonntag, dem 19. März von 11.00–17.00 Uhr in die 
Zeit der fleißigen und genügsamen Leineweber abtauchen. 
Karaseks 58. Naturmarkt mit ca. 50 Direktvermarktern und 
Händlern findet auf dem Museumsparkplatz sowie im histori-
schen Dreiseithof (Bulnheimscher Hof) statt. 
Auch das Faktorenumgebindehaus (Bulnheimscher Hof), mit 
seinen wertvollen Deckenmalereien und einer Leinen-Stoff-
Börse laden zu einem Besuch ein. In der großen Blockstube 
kann man es sich bei Kaffee und Kuchen gemütlich machen. 
Natürlich werden auch Räuberhauptmann Karasek und seine 
Spießgesellen das Markttreiben stets im Auge behalten.
Weitere Informationen finden Sie unter www.karaseks-revier.de
Karasek-Museum/Tourist-Information
Nordstraße 21a, 02782 Seifhennersdorf
Tel. 0 35 86 / 45 15 67, tourismus@seifhennersdorf.de

Neues vom Räuberhauptmann Karasek
Das bei Heimat- und Wanderfreunden beliebte Tourismusma-
gazin »Zu Gast in Karaseks Revier« ist nun bereits in seiner 
8. Auflage (15.000 Stück) erschienen.
Es bietet ein umfangreiches Text- und Bildmaterial über Wahr-
heit und Legende des Räuberhauptmann Karaseks und seinen 
einstigen Revier an. Es berichtet auch von 20 Jahren intensiver 
Forschungs- und Ausstellungsarbeit im Karasek-Museum.
Des weiteren werden zahlreiche neue Wanderrouten und Aus-
flugsziele im sächsisch-böhmischen Grenzgebiet vorgestellt. 
Die Panoramaseiten widmen sich dem Thema „Pilze sam-
meln in Karaseks Revier“. 
Eine weitere Neuerscheinung ist die DVD „Räuberhauptmann 
Karasek“ zum Preis von 7,00 Euro. Regisseur und Kamera-
mann war wieder Herr Klaus Müller aus Zittau, welcher schon 
die DVDs „Mandau“, „Neiße“, „Kreuz und Quer durch die 
Oberlausitz“, „Seifhennersdorf – auf Entdeckungsreise durch 
die Stadt“ erfolgreich gedreht hatte.
Die aktuelle DVD wurde an zahlreichen historischen Orten mit 
Karaseks Räuberbande sowie Darstellern des Seifhenners-
dorfer Kinder- und Jugendvereines aufgenommen.
Die kostenlose Tourismusbroschüre und die Karasek-DVD er-
halten Sie im Karasek-Museum/Tourist-Information Seifhen-
nersdorf.
Öffnungszeiten:
Di–Fr 	   9:00–12:00 Uhr und 13:00–16:30 Uhr
So	 13:00–16:30 Uhr

Oderwitz

Angelverein „Frohsinn“ 
Niederoderwitz e.V. informiert
Lehrgänge für den Fischereischein in 2017
Für alle, die zukünftig angeln möchten, ist ein Fischereischein 
Grundvoraussetzung. Den dazu notwendigen Lehrgang bietet 
der Niederoderwitzer Angelverein auch in diesem Jahr wieder an.
Am 8., 9. und 23. April werden wieder 20 neue Angler ge-
schult und ausgebildet. Nur eine rechtzeitige Anmeldung 
sichert einen Lehrgangsplatz. Informationen zum Lehrgang 
erteilt Tom Stöcker unter Telefon 0157 75817593 oder jeder-
zeit im Internet: www.angeln-oderwitz.de.tl.

Tom Stöcker/Vereinsvorsitzender
Weitere Informationen zum Verein und den Vorbereitungs-
lehrgang gibt es im Internet unter www.angeln-oderwitz.de.tl.

17. und 18. März 19.30 Uhr 
Die neue Blume & Desgrandes Produktion zum St. Patricksday, 
„Die letzte Kartuffel“ 
nach „Ein irischer Lebenslauf“ von Flann O’Brien
eine satirische Komödie

Theaterkarten
Die Eintrittskarten können Sie im Modegeschäft bei Frau Kör-
ber auf der Hauptstraße 62 im OT Neugersdorf Montag bis 
Freitag von 10.00–17.00 abholen.
Hier die Adresse von der Theaterkasse in Neugersdorf:
Heidi Körber, 0 35 86/78 96 62, Hauptstr. 62, 02727 Ebers-
bach-Neugersdorf
Wir bedanken uns bei Frau Heidi Körber, die unsere künstle-
rische Arbeit durch Ihr Engagement unterstützt. Vielen herz-
lichen Dank!

Ihre TheaterScheune
Dietmar Blume

Ebersbacher Baby- und  
Kindersachenbörse
am 1. April 2017 von 09:00–13:00 Uhr, in der ehemaligen 
Netto Kaufhalle Oberland Friedrich Ebert Str. 25, in Ebers-
bach-Neugersdorf
Das Team der Ebersbacher Kindersachenbörse bietet allen 
schwangeren Muttis die Möglichkeit, schon am Freitag, den 
31. März 2017 von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr entspannt einzu-
kaufen. Bitte den Mutterpass mitbringen!
Wir freuen uns auf Sie: Ihr Börsenteam Ebersbach-Neugers-
dorf
Ansprechpartner: Jutta Heinzel
Kontakt: Tel. 03 58 42/2 76 40

Vorbereitungslehrgang �  
für die Sächsische  
Fischereiprüfung
Der Anglerverein Ebersbach e.V. wird am 18., 19. und 
26.März 2017 einen weiteren Vorbereitungslehrgang für die 
Sächsische Fischereiprüfung im Schützenhaus Dürrhenners-
dorf durchführen. �  
Wir betreuen unsere Teilnehmer durch ein kompetentes Lehr-
gangsteam mit über 20 Jahren Erfahrung. Die vier Teammit-
glieder bieten Ihnen einen praxisbezogenen Lehrgang in einer 
angenehmen Atmosphäre. 
Anmeldungen und Fragen an: 
Lehrgangsleiter: Jörg Sommerfeldt Tel. 03 58 41/3 77 70 
oder Dietmar Riedel Tel. 0 35 86 / 36 99 04.
Sie finden uns auch im Internet:  
http://www.fischereischeinlehrgang.de
Ihr Fischereischein – pünktlich zum Saisonstart!

Leutersdorf

Heimatgeschichtlicher Abend
mit Dietmar Eichhorn in der Karasekschenke Neuwalde am 
16.03.2017 um 19.30 Uhr
Der Leutersdorfer Wegewart erzählt „Episoden vom Weges-
rand“ aus 40 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit.
Es geht u.a. um die böhmische Enklave Niederleutersdorf, die 
Pascherrunde und die Kreibichschenke
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Löbau

Löbauer Baby- und Kindersachenbörse
am 11. März 2017 von 9 bis 12 Uhr in der Messe- und Veran-
staltungshalle Löbau
Wieder mit Kinderbetreuung!
Für unsere schwangeren Kundinnen und für Menschen mit 
Behinderung öffnen wir schon am Freitag, den 10. März von 
16 bis 18 Uhr unsere Tore (Einlass nur mit entsprechendem 
Nachweis und maximal einer Begleitperson).
Für aktuelle Informationen besuchen Sie uns bei Facebook!
(kindersachenboerse@gmx.de) oder Handy (Mo–Fr von 
19–20 Uhr 01573 6455845 ).
Wir freuen uns auf Ihren Ein-/Verkauf!
Es grüßt �  

das Team der Löbauer Baby- und Kindersachenbörse  
(eine Elterninitiative)

Landkreis Görlitz

1500 Stromspar-Checks im Landkreis 
Görlitz – schon mitgemacht?
Die SAPOS gemeinnützige GmbH wird im Rahmen des bun-
desweiten Projektes www.stromspar-check.de im Februar 
2017 den 1500. Stromspar-Check für  Bürger mit geringem 
Einkommen im Landkreis Görlitz durchführen.
Was ist das Besondere am Projekt? 
Durch die Finanzierung des BMU können Haushalte, die So-
zialleistungen beziehen, ihren Verbrauch von Strom, Wasser 
und Wärme kostenlos checken lassen. Dabei erhalten Bürger, 
die Wohngeld/Lastenzuschuss erhalten, Rentner mit Grundsi-
cherung, Familien mit Kindergeldzuschlag,  ALGII- oder Sozial-
hilfeempfänger Hinweise, wie man den eigen Geldbeutel und 
die Umwelt schonen kann. 
Nicht nur die kostenlose Beratung macht das bundesweite 
Projekt besonders. Die Beratenen erhalten zusätzlich zur Be-
ratung für den jeweiligen Haushalt individuell zusammenge-
stellte Artikel zum Strom und Wasser sparen im Wert von ca. 
70 € einmalig und  kostenfrei geliefert und ausgetauscht.
Eine weitere Besonderheit des Stromspar-Checks: Wenn der 
Kühlschrank mindestens 10 Jahre alt und ein „Stromfresser“ 
ist, gibt es beim Neukauf eines A+++-Gerätes vergleichba-
rer Größe 150 € Zuschuss. Sehr oft ist das eingesetzte Geld 
durch die Einsparung in kurzer Frist wieder in der Haushalts-
kasse zurück.
Mit dem Stromspar-Check werden Einsparungen von ca. 
100  € bei den beratenen Bürgern erreicht. Die Resonanz 
zeigt: Selbst denen, die bereits sparsam sind, konnten durch 
den Stromspar-Check weiteres Einsparpotential aufgezeigt 
werden - bei gleichbleibender Lebensqualität. 
Sie kennen jemanden, der über ein geringes Einkommen ver-
fügt oder Sie gehören selbst dazu? Die Stromsparhelfer infor-
mieren Sie und vereinbaren gern einen Termin für den kosten-
freien Stromspar-Check. unter Telefon Görlitz 03581 318890, 
Zittau 03583 670143 oder Löbau 03585 861520 oder auch 
per E-Mail an ssh@sapos-goerlitz.de  bzw. ssh-zittau@sapos-
goerlitz.de . Die Flyer liegen z.B. bei Energieversorgern/Stadt-
werken, Tafeln, beim Jobcenter, in Sozialstationen, bei Wohn-
geldstellen, Sozialämtern und in vielen anderen sozialen und 
öffentlichen Einrichtungen des Landkreises aus.
Pressekontakt:
Frank Fuchs
Mobil 0160 7946279

Schüler der 7. Klassen und Eltern aufgepasst!  
Anmeldung Jugendweihe 2018
Jugendweihe, ein einmaliges Erlebnis im Leben, das immer 
mehr Jugendliche im Kreise gleichaltriger gemeinsam in der 
Festveranstaltung erleben wollen. Der Sächsische Verband 
für Jugendarbeit und Jugendweihe e.V. ist dazu Ihr Ansprech-
partner. Mit unseren ehrenamtlichen Vereinsmitgliedern und 
Partnern gestalten wir ein erlebnisreiches Vorbereitungsjahr 
auf die Jugendweihe. Bereits im Juni 2017, zu Pfingsten, gibt 
es die Auftaktparty im Pfingstcamp in Olagnitz in der Dahle-
ner Heide für die Jugendweiheteilnehmer 2018. Auch für die 
Ferienmonate und bis zum Höhepunkt der Jugendweihefeier 
2018 sind monatlich vielfältige Veranstaltungen und Leistun-
gen in unserem Angebotspaket zu Bildung – Kultur – Sport 
– Reisen zu finden. Natürlich gibt es auch eine Jugendwei-
he-Abschlussfahrt. Sie geht in den Osterferien 2018 nach 
Paris. Um die Vielfalt der Veranstaltungen entsprechend den 
Bedürfnissen der Jugendlichen einordnen zu können, bitten 
wir um Anmeldung bis zum 30. Juni 2017. Dazu gibt es noch 
einen weiteren Vorteil in der Höhe der Teilnehmergebühr. Zur 
Information und Anmeldung zur Jugendweihe 2018 führen 
wir auf Einladung der Eltern Informationsveranstaltungen in 
den Orten des Landkreises Görlitz durch. Gleichzeitig stehen 
wir den Jugendlichen und Eltern auch in unseren Sprechzei-
ten und nach Vereinbarung zur Verfügung. Weitere Informati-
onen finden Sie unter www.jugendweihe-sachsen.de.

Sie erreichen uns:
Sächsischer Verband für Jugendarbeit und Jugendweihe e.V., 
Regionalbüro Görlitz,
Klosterplatz 7, 02826 Görlitz, Bürozeit*:  
dienstags 10.00–12.00 und 13.00–17.00 Uhr 
Tel.: 0 35 81/8 79 19 00, Mobil: 0151 16337491, 
Mail: goerlitz@jugendweihe-sachsen.de
Sprechzeiten*: 
Zittau: jeden 2. Donnerstag im Monat in der Zeit von 14.00 – 
17.00 Uhr beim Deutschen Kinderschutzbund, Goethestr. 2, 
02763 Zittau
Löbau: jeden 3. Donnerstag im Monat in der Zeit von 14.00 – 
16.30 Uhr KUWEIT, Poststr. 8, 02708 Löbau 
* (außer in den Schulferien)

Pflegekinder –  
„Kinder mit zwei Familien“�
Wir suchen Pflegefamilien!
Sie haben sicher schon gehört, dass es Kinder gibt, die für 
eine absehbare Zeit oder einen längeren Zeitraum nicht in 
ihrer leiblichen Familie leben können.
Jedoch benötigen Kinder die liebevolle Atmosphäre einer Fa-
milie, um sich positiv entwickeln zu können.
Wir als Pflegekinderdienst unseres Landkreises versuchen, für 
diese Kinder passende Pflegefamilien/-personen zu finden, 
die sich für Kinder und Jugendliche begeistern können, ihre 
Bedürfnisse erkennen und ihre Entwicklung individuell fördern.
Dabei müssen Sie nicht verheiratet sein. Auch Alleinstehen-
de oder in einer eheähnlichen Lebensgemeinschaft lebende 
Paare, mit oder ohne eigenem Kind, können Pflegekindern 
ein behütetes Zuhause schenken.
Wir unterstützen Sie als Pflegeeltern durch individuelle Bera-
tung und Begleitung sowie fachliche Qualifizierung.
Haben wir Ihr Interesse für diese wichtige Aufgabe geweckt?
Dann wenden Sie sich bitte an uns, den Pflegekinderdienst 
des Landkreises Görlitz!
Weitere Informationen unter: www.kreis-goerlitz unter Jugend 
& Gesundheit&Soziales bei Pflegekinder



Kottmarkurier Seite 24 04. 03. 2017

Mobiler Friseur auf Bestellung

Friseurmeisterin
Sigrid Müller

& 01 76 / 24 64 53 64

Baubetrieb

Frank Weickert�GmbH
Geschäftsführer Frank Weickert, Maurermeister

–  se i t  über  25  Jahren  fü r  S ie  da  –

Leutersdorfer Str. 17 b  ·  02727 Ebersbach-N E U G E R S D O R F
Tel. (0 35 86) 70 07 34 · Fax 70 05 13 · www.bau-weickert.de

Schlüsselfertiges Bauen · Um- und Ausbau · Trockenbau
Entwässerungs- und Pflasterarbeiten · Innen- und Außenputz

Ihr Kundendienst: 01 72 / 3 59 55 55

Hauptstr. 37, 02739 Kottmar
OT Neueibau

  (0 35 86) 33 03-0
  info@hbg-leutersdorf.de
  www.hbg-leutersdorf.de A
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D  Ihr neues Wunschbad
– �in 14 Tagen ohne Stress
– komplett mit Fliesen
– zum Festpreis fertig

  Elektro-Service
– �Prüfung und Installation vom 

Verteiler bis zur Steckdose

  Heizung – Sanitär
– moderne Heiztechnik
– �Brunnen-Wasser-Installation 

Ihr Partner für Kommunal-, 
Land- und Gartentechnik
Tilo Nocke
OT Obercunnersdorf
Hintere Dorfstraße 76
02708 Kottmar
Tel. 03 58 75 / 6 04 32
info@gartentechnik-nocke.de
www.gartentechnik-nocke.de

Eisen- und Buntmetallrecycling
Containerdienst und Altpapierannahme

Berger Recycling Gruppe

Montag, Dienstag, Freitag 7.00–16.00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag       7.00–18.00 Uhr
Sonnabend                        9.00–11.00 Uhr

www.berger-recycling-gruppe.de

Hintere Dorfstraße 15 a
OT Obercunnersdorf
02708 Kottmar
Tel. 035875 6130

Lust auf straffe Haut?

Body Wrapping (Schlankwickeln)

· Fettreduzierung  · Hautstraffung  · Entschlackung
60 min = 15 €  ➾  vom 1. März bis 30. April nur 10 €

zusätzlich Entschlacken & Entgiften von Innen
· �Befreien Sie Ihren Körper von den Lasten des Winters
· �Machen Sie Ihren Körper fit für den Sommer
· �Programme für jeden Alltag vom 1. März bis 30. April 
auf jedes Programm 10 % Nachlass

Terminvereinbarung unter 01 78 / 6 09 79 16

In Vita  
P int

Der Sommer  
ist nicht mehr weit ...

IVP
Ihr Servicepunkt für Vitalität, Schönheit & Wohlbefinden
DOREEN SCHRÖTER · Hauptstraße 173 · 02791 Oderwitz

• Neubau
• Um- und Ausbau / Rekonstruktion
• Fassadengestaltung
• Bauwerkstrockenlegung

BAUGESCHÄFT
M A U R E R M E I S T E R

Tim Seifert
02739 Kottmar OT Eibau · Hauptstraße 51

Telefon (0 35 86) 38 70 63  · 01 72 / 7 91 39 56
www.seifert-baugeschaeft.de · info@seifert-baugeschaeft.de

Bausanierung

T. eifertS
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Eibau • Hauptstraße 143

Telefon: 

0 35 86 / 70 23 14

Jahnstraße 24/26 · 02739 Kottmar OT Eibau 
Telefon (0 35 86) 7 83 20 · Telefax (0 35 86) 78 32 16

www.containerdienst-eibau.de

u 	  u

u	 u 
u	 u

u	 u

u Container 2 m3 – 36 m3 	  u Schüttgut-Transporte
u komplette Entsorgungsleistungen	 u Bagger- u. Abrissarbeiten 
u Feuer- und Kaminholz	 u Fertigbetonlieferung 
u Schrottaufkauf	 u Asbestentsorgung

Containerdienst Eibau GmbHContainerdienst Eibau GmbH

CE

Partner für steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung

Mehr Steuern zu kassieren als unbedingt notwendig,  
ist legaler Raub. (Calvin Coolidge)
Mein Büro ist auf die Erstellung der

Steuererklärung 2016
für Arbeitnehmer und Rentner bestens vorbereitet.

Schenken Sie dem Staat kein Geld

Steuerberater Klaus Wöll
Uferweg 2 · 02779 Großschönau · % 03 58 41 / 307-0 · www.woell-intax.de

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 7,3 bis 3,8; 
CO2-Emissionen: kombiniert von 172,0 bis 99,0 g/km 
(Messverfahren gem. EU-Norm); Effi  zienzklasse: E-A+.
NISSAN QASHQAI N-CONNECTA 1.6 l dCi 4x2, 96 kW (130 PS): 
Fahrzeugpreis: € 27.920,– • Anzahlung: € 6.501,– inklusive einer 
Gutschrift, welche einem Zinsbetrag in Höhe von € 530,– 
entspricht • Gesamtanzahlung: € 7.031,– • Nettodarlehensbetrag: 
€ 20.890,– • Laufzeit: 36 Monate (35 Monate à € 159,– und eine 
Schlussrate von € 15.347,–) • Gesamtkilometerleistung: 30.000 
km • Gesamtbetrag: € 20.890,– • eff ektiver Jahreszins: 0,00 % • 
Sollzinssatz (gebunden): 0,00 % • Gesamtbetrag inkl. Anzahlung: 
€ 27.920,–. Die Finanzierung ergibt sich rechnerisch aus einem 
0 %-Zins. Die Gutschrift, die sich aus der Diff erenz einer 
hypothetischen –1 %-Finanzierung des Nettokreditbetrages 
und Ihrer 0 %-Finanzierung ergibt, wurde im Angebot mit der 
Anzahlung verrechnet. Ein repräsentatives Finanzierungs-
beispiel für Privatkunden der NISSAN Bank, Geschäftsbereich 
der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagen-
bergstraße 1, 41468 Neuss, gültig für Kaufverträge und 
Zulassungen bis 31.03.2017. Abb. zeigt Sonderausstattung. 

Noch weniger als keine Zinsen zahlen geht einen Schritt 
weiter: Sie fi nanzieren nicht nur ohne Zinsen, sondern erhal-
ten auch noch zusätzlich Geld von NISSAN. Klingt komisch, 
ist aber wahr. NEUGIERIG GEWORDEN? Dann kommen Sie 
schnell zu uns und lassen auch Sie sich dieses unglaubliche 
Angebot für Ihren NISSAN Crossover ausrechnen.

ABER NUR BIS ZUM 31.03.2017 
UND NUR BEI UNS.

KEINE ZINSEN
ZAHLEN.

JETZT NOCH WENIGER ALS

NOCH GELD DAFÜR BEKOMMEN.MIT 0 % FINANZIEREN UND SOGAR

Hauptstraße 53 
02727 Ebersbach-Neugersdorf
Telefon: 0 35 86 / 74 09 80
www.autoliebmann.deGmbH & Co. KG

WERBUNG
im Kottmarkurier

z.B. diese Anzeige (90 × 50 mm)  
ab 23,80 E*
Bestellen Sie ab sofort: 

Tel. 03 58 73 / 418-50
Gustav Winter, Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH 

Gewerbestr. 2, 02747 Herrnhut
* je Monat bei ganzjährigem Erscheinen (incl. 20 % Rabatt), incl. 19 % MwSt.

Landgasthof & Hotel

OT Eibau, Hauptstraße 118
02739 Kottmar

Tel. 0 35 86 / 7 83 70

Ostertanz �im Landgasthof „Zum Hirsch“ in Eibau 
am 15.04.2017 ab 18.00 Uhr

Mit auserwählten Speisen und Tanz starten wir in den Frühling. 
Frohe Ostern und herzlich willkommen!� Ihr Hirschteam

Tischvorbestellungen erbeten unter 0 35 86 / 7 83 70 oder info@hirsch-eibau.de

(5,– € pro P. DJ-Pauschale)

artgerechter Holzbau · Innenausbau
Dachstuhlbau · Bedachungen

Jens Wollmann

Zimmererarbeiten
langjährige Berufserfahrung steht für Qualität

Hohe Straße 6 · 02782 Seifhennersdorf
Tel./Fax: 0 35 86 / 40 69 37 · Mobil: 01 77 / 1 53 86 45

www.zimmerei-seifhennersdorf.de
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              Thomas Käsche

02739 Kottmar OT Eibau · Hauptstraße 26
Installation- Industriesteuerungen - Service - Wärmepumpen - Photovoltaik
Tel. (0 35 86) 78 96 47, Fax (0 35 86) 78 96 48, Funk 01 72 / 3 52 36 88
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	 	 	 	 �• �Türen, Fenster, Rollläden 	
+ Tore aus Holz, 	
Kunststoff und Aluminium

	 �	 	 • �Möbel- und Innenausbau, 
Umgebindesanierung + 	
Oberlausitzer Verschlag

	 	 • �Fußböden, Trockenbau, Carports + Zäune

	 	 • Treppenbau + Geländer

OT Neueibau • Hauptstraße 24 • 02739 Kottmar 
Telefon 0 35 86 / 70 29 76 • Mobil 01 75 / 4 10 86 35
www.tischlerei-kubitz.de + oberlausitzer-feuerwerke.de

– ganzjähriger Feuerwerksverkauf –

mail@klinger-hausbau.de
www.klinger-hausbau.de

Straße des Friedens 6a
02708 Dürrhennersdorf

Köhler & Sohn GmbH
Schüttgut • Abbruch • Erdbau

www.koehler-und-sohn.com

Telefon
035829 / 66 30 30
Fax 
035829 / 66 30 40
E-Mail 
info@kundsgmbh.de

Ortsstraße 76
02829 Markersdorf
OT Friedersdorf

Einer fehlt im Team...

Polier 
Tiefbau 
gesucht!

fahrzeugservice

Wir�reparieren�alle�Schäden
und�lackieren�Ihr Auto�zuverlässig
Zu�SONDERPREISEN

02747�Strahwalde
Tel.:�035873�/�2496
Pannenruf�0172�/�4076130

Mo.�-�Fr.��7.00�-�18.00�Uhr

Sa.�9.00�-�1 .00�Uhr2

www.fa-urland.de

Forum Kottmar-Oberlausitz

16. März 2017 - 19.30 Uhr

Herzliche Einladung

NATURHEILVERFAHREN VERSUS  
NATURHEILVERFAHREN

Beleuchtung verschiedener Formen von 
„Alternativen Heilmethoden“

  Christen
 in der 
Wirtschaft

Kontakt: 
Gottfried Mitrasch, Tel. (0 35 86) 76 45 23

Referent:  Herr
Jens Mehnert

verheiratet, 3 Kinder

im Eibauer Brauhaus  
im Faktorenhof  

OT Eibau, Hauptstr. 214a, 
02739 Kottmar, % 03586 7539660, 

www.brauhaus-weise.de
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 02708 Löbau 
Eichelgasse 9

(gegenüber Reformhaus)

Frau G. Werner
Niedercunnersdorf

 03 58 75 / 603 78

 

Inhaber Michael Mrochem

www.bestattungshaus-loebau.de

Tag & Nacht:  
  0 35 85/468 55 00

TAG & NACHT:
0 35 85 /

46 855 00✆

seit        1991

02727 Ebersbach-Neugersdorf · Hauptstraße 33

 % 0 3586/78 8133
Mitglied der Landesinnung Sachsen

– Nähe Markt / Busplatz –

Bestattungen

D
as

 H
au

s 
Ih

re
s 

Ve
rt
ra

ue
n
s. » Sie trauern um einen 

   lieben Verstorbenen «
Im Haus Ihres Vertrauens ist eine 
Bestattung nicht teuer.
Wir helfen Ihnen in den schweren 
Stunden bei der Wahl zur Bestattung.

» Erd-, Feuer- oder Seebestattung
» Erledigung aller Formalitäten
» Große Auswahl an Särgen, Wäsche 

und Zubehör

» Tag und Nacht dienstbereit «

Fachgeprüfter Bestatter

02739 Neueibau 
Hauptstraße 88 Tel. 03586 33010

Bestattungsinstitut
Kuhne 

Der letzte Abschied  
mit Würde.

Das Leben hat viele Seiten – 
Freude, Trauer, Glück, Schmerz: 
Oft liegen nur wenige  
Tage dazwischen.

Wir sind für Sie da, wenn  
Sie unsere Hilfe brauchen.

Sprechen Sie uns an!

Dörfelweg 14 | 02708 Schönbach

Tel. 035872 32902

Wiesenstr. 12 | 02730 Ebersbach

Tel. 03586 764368

www.bestattung-ebersbach.de

Familientradition
seit 25 Jahren

Wir Helfen in schweren Stunden.
Wir beraten Sie einfühlsam in Ihrer Trauer

oder bei der Bestattungsvorsorge

Hauptstraße 92 · 02730 EBERSBACH
Telefon (0 35 86) 36 27 88 · Tag und Nacht

Schillerstraße 8, 02727 Ebersbach-Neugersdorf, Tel: 03586 702885
Zittauer Straße 14, 02747 Herrnhut, Tel: 035873 405 47 
Schulstraße 4, 02730 Ebersbach-Neugersdorf, Tel: 03586 364469

Tag & Nacht 0 35 86 3 23 33Fachgeprüfter Bestatter

Auf Wunsch Hausbesuch!

02708 Löbau • Neusalzaer Straße 22

Tag und Nacht 03585 833300
02791 Oderwitz • Hauptstr. 127 • Tel. 035842 29235

Wir übernehmen für Sie alle Aufgaben 
um Ihren Trauerfall  � •  vertraulich 

 •  preiswert  
 •  zuverlässig

Tag & Nacht:  
% (03 58 42) 25 444

Inhaber: André Fuchs

	 02791 Oderwitz · Hauptstraße 171
	 02763 Zittau · Brückenstraße 1
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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 

am  15. 03. 2017

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Kottmar; Anschrift: Gemeindeamt Kottmar, 
OT Eibau Hauptstraße 62, 02739 Kottmar, Telefon: (0 35 86) 7 80 40
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Druckerei Gustav Winter
Verantwortlich für alle anderen Mitteilungen: Frau Wagner und Frau Richter
Satz/Druck: Gustav Winter Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH, Herrnhut  
Telefon: (035873) 4180, E-Mail: post@gustavwinter.de, Web: www.gustavwinter.de

% 03586 702743 
% 0800 0301674*

* gebührenfrei, im dt. Festnetz

… bringt Wärme ins Haus
Mineralöl NEUMANN 

NEUGERSDORF · GOETHESTRASSE 16 
02727 EBERSBACH-NEUGERSDORF

HEIZÖL

Ihr Partner für Heizöl

Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Geschwister-Scholl-Str. 22 b · 02794 Leutersdorf

Telefon: 0 35 86 / 38 61 47

HEIZÖL | HOLZPELLETS | ERDGAS

Großer
Bestattungsunternehmen

Mitglied in der
Landesinnung der
Bestatter Sachsen

Inh.: Gunter Großer
02708 Löbau • Badergasse 5

Tag und Nacht
(0 35 85) 47 62 12
Web:	 www.bestattungen-loebau.de
E-Mail:	 grosser@bestattungen-loebau.de

gegründet 1927

Seitenstr. 4 · 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
Telefon: 0 35 86 / 76 12-0 · Fax: 0 35 86 /76 12-34

Freie Kfz-WerkstattInstandsetzung von
PKW/LKW/Transporter/Baumaschinen
Unser Service:
- Autorisierte Werkstatt für:
· Sicherheitsprüfung LKW, Anhänger u. KOM
· Fahrtschreiberprüfung nach § 57b StVZO
- Computerachsvermessung
- Motordiagnostik, Unfallinstandsetzung
- Reifenservice 

FahrtGute

Wohnen  
im Umgebinde!
Vermiete in Eibau ab sofort eine 

3-Raum-Wohnung im 1. OG:

3 Zimmer, Einbauküche, Wannenbad, Heizung,  
Laminatboden, ca. 63,7 m² Wohnfläche
inkl. Pkw Stellplatz, Gartennutzung möglich
Nettokaltmiete 254,00 € + Nebenkosten

Interessenten melden sich bitte unter:
Mobil: 01 71 - 2 15 67 42 oder

per E-Mail b.e.b@t-online.de

✔ �Inspektion bzw. Wartung  
Ihres Pkw/Kleintransporter

✔ �Unfallinstandsetzung PKW  
und Kleintransporter

✔ �HU/AU täglich
✔ �Reifendienst 
✔ �Autoglas/Scheibenreparatur
✔ �MIG/MAG-Autogen Schweiß-

arbeiten
✔ �Klimaanlagenwartung/ 

-Instandsetzung
✔ �elektronischer Stoßdämpfertest

✔ �Ersatzteilhandel
✔ �Unterbodenversiegelung
✔ �Elektronikdiagnose
✔ �Achsvermessung
✔ �Instandsetzung Generator 

und Anlasser
✔ �PKW Transporte 

(nicht Ausland)
✔ �Vertrieb von  

Kommunaltechnik
✔ �Sägekettenschärfdienst

Ich bin gern für Sie täglich 07:30–12:00 Uhr und 13:00–18:00 Uhr 
sowie 14-tägig Sa. von 08:00–12:00 Uhr zu erreichen.

Inh.: Jens Petters – KFZ Techniker Meister
Rumburger Str. 71a, 02730 Ebb.-Neugersdorf (ehem. Tankstelle Freund)
Telefon: 03586 7999817,  Mobil: 0162 9810861,  Fax: 03586 7999827

E-Mail: autoservicepetters@yahoo.de

… alles rund um Ihr Auto
MEISTERBETRIEB DES KRAFTFAHRZEUGHANDWERKS

Meine Leistungen für Sie:
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